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Damit sie besser informiert sind

Allianzen in den verschie-
densten Bereichen unse-
rer Gesellschaft sind in 
aller Munde. Auch in der 
kommunalen Familie sind 
sie ein Thema. Bevölke-
rungsentwicklung, knap-
pe finanzielle Ressour-
cen, die technologische 
Entwicklung, der Wett-
bewerb der Regionen 
sowie die gestiegenen 
Erwartungen der Bürger 
und Unternehmen an Art 
und an Qualität kommu-
naler Leistungen stellen 
immer größere Anforde-
rungen an Kommunen. In 
manchen Gebieten sinkt 
durch abnehmende Ein-
wohnerzahlen die Wirt-
schaftskraft, wodurch sich 
die Einnahmen kommuna-
ler Haushalte reduzieren 
können. Bestehende Inf-
rastruktureinrichtungen 
werden dort nicht mehr 
ausgelastet und führen 
dann zwangsläufig zu hö-
heren finanziellen Belas-
tungen der Bürgerinnen 
und Bürger. Wir sehen 
solche Entwicklungen 
und die damit verbunde-
nen Probleme auch in un-
serer Region. Eine Strate-
gie, dagegen anzugehen 
wäre natürlich eine neue 
kommunale Gebietsre-
form. Doch seien wir re-
alistisch: Die staatlichen 
Institutionen werden sich 
diesen Schuh nach dem 
sicher notwendigen, aber 
auch sehr schmerzlichen 
Prozess der Gebietsre-
form in den 70er Jahren 
nicht mehr anziehen. Wir 
brauchen zum Erhalt der 
Handlungsfähigkeit also 
noch mehr an freiwilliger 
und partnerschaftlicher 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Zusammenarbeit zwi-
schen Nachbarkommu-
nen mit dem Ziel, Vorteile 
aus den Synergieeffekten 
zu ziehen, ohne Eigen-
ständigkeit und Identität 
zu verlieren. Aus diesen 
Gründen heraus fördert 
der Freistaat Bayern seit 
einigen Jahren die inter-
kommunale Zusammen-
arbeit auf den verschie-
densten Ebenen.
In unserer Region gibt es 
schon zahlreiche Beispie-
le erfolgreicher kommu-
naler Zusammenarbeit. 
Jahrzehntelange Tradition 
hat sie beim Betrieb von 
Schulen und Wasser- und 
Abwassereinrichtungen. 
Beginnend ab dem Jahr 
2000 erledigen heute 
insgesamt 15 Kommunen 
die Standesamtsaufgaben 
im Standesamtsbezirk 
Bad Neustadt a. d. Saale 
gemeinsam. Weiterhin 
hat die Stadt Bischofs-
heim a.d. Rhön die Per-
sonalsachbearbeitung 
für ihre Einrichtungen an 
die Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale übertragen. 
Und zusammen mit dem 
Landkreis Rhön-Grabfeld 
arbeiten sechs Städte 
und Gemeinden sowie 
fünf Verwaltungsgemein-
schaften auf dem Feld 
des behördlichen Da-
tenschutzes zusammen. 
Eine zunehmend wichtige 
Rolle kann hier in der Zu-
kunft auch die NES-Allianz 
einnehmen. Aktuell wur-
de von den beteiligten 
Kommunen ein Konzept 
erarbeitet. Darin wurden 
drei gemeinsame Leucht-
turmprojekte sowie acht 
TOP-Projekte definiert, 

die gemeinsam erarbei-
tet werden sollen. Eini-
ge dieser Projekte sind 
beispielsweise die Ent-
wicklung eines landwirt-
schaftlichen Kernwege-
netzes, ein gemeinsames 
Leerstandsmanagement, 
die Weiterentwicklung 
der Stadtbuslinie NESSI 
oder flächendeckende 
Angebote für Seniorinnen 
und Senioren. 
Die interkommunale Zu-
sammenarbeit weiter 
zu entwickeln, dies wird 
künftig eine Daueraufga-
be bleiben. Es wird dabei 
spannende Diskussionen 
geben, wie es gelingen 
kann, einerseits die Kräfte 
der Städte und Gemein-
den zu bündeln, um wirt-
schaftlicher zu werden 
und um attraktive Arbeit-
geber zu bleiben, und 
andererseits die vielen 
gewachsenen Strukturen 
möglichst zu erhalten. 
Für die bevorstehende 
Advents- und Weihnachts-
zeit wünsche ich Ihnen 
Allen eine friedliche Zeit 
und Gottes Segen.

Vo
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Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  
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vortrag „Quartierskonzepte für wohnen und Pfl ege in Kommunen“
Bürgermeister Bruno Altrichter hatte 
am 6. November zum 10. Forum GENE-
RATIONENGERECHTE STADT in den Saal 
der Volkshochschule eingeladen. Die 
Gäste wurden zum Anlass des 10. „Ju-
biläums“ mit einem Glas Sekt empfan-
gen, bevor der Bürgermeister die Zuhö-
rer begrüßte und an die Entstehung im 
Jahr 2013 und die bisherige Arbeit des 
Forums und der einzelnen Arbeitsgrup-
pen erinnerte. 
Albrecht G. Walther bezog sich als Re-
ferent auf eines der 12 Stadtentwick-
lungsziele von Bad Neustadt: „Die 
Attraktivität Bad Neustadts als Wohn-
standort für Familien und ältere Men-
schen soll erhöht und professionell 
vermarktet werden. Insbesondere die 
Altstadt soll in ihrer Funktion als Wohn- 
und Lebensraum generationsübergrei-
fend gestärkt werden“. 
Zunächst erklärte er den Begriff  Quar-
tier oder Stadtviertel als einen sozialen 
Raum, in dem sich die Bewohner jeden 
Alters, einschließlich der Menschen aus 
anderen Kulturen, wohlfühlen, sich mit 
ihrem Quartier  identifi zieren und alles 
vorfi nden, was zum Leben erforderlich 
ist. Als Voraussetzung für ein generati-
onengerechtes Quartier nannte er eine 
intakte Infrastruktur mit Wohnungen, 
Einkaufsmöglichkeiten, Kindergärten, 
Schulen, Angebote für Gesundheit, 
ambulante und teilstationäre Pfl ege, 
wie Tages- und Kurzzeitpfl ege, sowie 
stationäre Pfl egeeinrichtungen. Außer-
dem soziale Netzwerke und Vereine so-
wie eine lebendige Nachbarschaft und 
Bürgerschaftliches Engagement. Treff -
punkte und Angebote wie z.B. in einem 
Mehrgenerationenhaus können bei den 
jungen und älteren Bürgern die Grund-
lage für gegenseitiges Verstehen und 
gemeinschaftliches Handeln bilden. 
Als Maßnahmen für Inklusion schlug 
Walther gemeinsame Veranstaltungen 
mit Menschen aus anderen Kulturen 
auf dem Marktplatz vor. Es könnte bei-
spielsweise eines der Donnerstags-
konzerte mit Musik, Tanz und Essen 
aus den Heimatländern der Flüchtlinge 
und Asylbewerber arrangiert werden. 
Ebenso sollten behinderte Bürger, ein-
schließlich den an Demenz Erkrankten, 
mehr in das öff entliche Leben integriert 
werden. Es gelte Stigmatisierung zu 
überwinden, Vereinsamung zu verhin-

10. forum generationengerechte stadt 

dern und Inklusion zu leben. Als Bei-
spiel nannte er die Stadt Arnsberg als 
eine demenzfreundliche Kommune.
Bad Neustadt könne als eine genera-
tionengerechte Stadt im Rahmen der 
Stadtentwicklungspolitik viel errei-
chen. Insbesondere sollten für alle Le-
bensphasen geeignete und zukunftsfä-
hige Wohnformen geschaff en werden: 
kleine, zweckmäßige und preisgünstige 
Wohnungen für Singles und junge Paa-
re, mitwachsende und schrumpfende 
Wohnungen für Familien. Für ältere 
Menschen eher kleinere Wohnungen, 
die leicht zu bewirtschaften sind so-
wie alters- und pfl egegerechte für die 
Hochbetagten. Für alle Wohnformen 
ist Gemeinschaft die Voraussetzung 
für ein soziales Zusammenleben. Alle 
Wohnungen, das Quartier und die Stadt 
sollen so beschaff en sein, dass Kinder 
und Jugendliche, ebenso wie Menschen 
mit Behinderung und Demenz sich glei-
chermaßen uneingeschränkt, das heißt 
barrierefrei, darin bewegen und am Ge-
sellschaftsleben teilnehmen können.
Die betreuungs- und pfl egebedürftigen 
Bürger benötigen ein breites Spektrum 
an professionellen Angeboten, ebenso 
die Unterstützung durch Nachbarn und 
durch von Bürgern organisierte soziale 
Netzwerke, wie sie in vielen Städten er-
folgreich arbeiten. Dies ermöglicht den 

meisten Bürgern bis in ihr hohes Alter 
in ihren Häusern und Wohnungen und 
in ihrer gewohnten Umgebung, in ihrem 
Quartier zu bleiben. Walther belegte 
seine Anregungen durch zahlreiche Fo-
tos von Beispielen, die zeigen, dass dies 
machbar ist. Um solche Ziele verwirkli-
chen zu können, bedarf es des Willens 
der Bürger und ihre Bereitschaft, aktiv 
daran mit zu wirken. Das Forum bietet 
dafür die geeignete Plattform. Er emp-
fi ehlt eine konzertierte Aktion, bei der 
alle Beteiligten auf der Grundlage eines 
integrierten seniorenpolitischen Ge-
samtkonzeptes zusammenarbeiten: Die 
Kommune mit Bürgermeister, Stadtrat 
und den Beauftragten für Senioren und 
Behinderte, der Stadtverwaltung und 
des Stadtmarketings, den bürgerlichen 
Initiativen und Netzwerken sowie der 
Pfl ege- und der Immobilienwirtschaft. 
Denn nur gemeinsam kann die Zukunft 
der Stadt gestaltet werden, gemäß der 
Leitidee von F. W. Raiff eisen: „Was ei-
ner alleine nicht schaff t, das schaff en 
viele“.
Herr Bürgermeister Altrichter fasste 
das umfangreiche Referat zusammen, 
dankte dem Referenten für seine Aus-
führungen und den Zuhörern für ihr 
Kommen. Auf das nächste Forum darf 
man gespannt sein – machen Sie mit! 
 Albrecht G. Walther

Foto: Stadt Bad Neustadt
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1. dezember: Jahrestag des Volksentscheids 
über die annahme der Verfassung 

Befl aggungen im dezember

die nächste bürgersprechstunde bei herrn 
Bürgermeister Bruno altrichter fi ndet am

samstag, 02.12.2017, 
von 10:00 bis 12:00 uhr

im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 
1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre An-
liegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/in 
soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit die Warte-
zeit für nachfolgende Personen nicht zu lange wird. 
Telefonische Auskunft bei Frau Sendner unter 
✆ 9106-101.    

Konzertierte aktion

2.
netzwerke

3.
bürgerschaftli-

ches engagement

4.
Pfl egeangebote

5.
immobilien-

wirtschaft- Seniorengenossen-
 schaften
- Bürgernetzwerke
- Vereine

- Bürgerforen
- Initiativen
- Vereine

- Pfl egeheime
- Neue Wohnformem
- Wohlfahrtsverbände
- Ambulante 
 Pfl egedienste
- Betreuungsangebote

- Immobilieneigent.
- Investoren und
 Bauträger
- Wohnungsbau-
 genossenschaften

bürgermeister
stadtrat

seniorenbeirat
Pfl egestützpunkt

seniorenpolitisches
gesamtkonzept

Verwaltung

1. Kommune

10. forum generationengerechte stadt 

barrierefreies bauen – beratungsstelle in bad neustadt a. d. saale

Nächster Beratungstermin:

donnerstag,  07. dezember  2017 , 14:00-16:00 uhr
Landratsamt rhön-grabfeld, spörleinstr. 11, zimmer 130

97616 bad neustadt a. d. saale

Ansprechpartner für Informationen und Rückfragen:
Bayerische Architektenkammer
Beratungsstelle Barrierefreiheit

Waisenhausstraße 4, 80637 München
Tel: (0 89) 13 98 80 – 80

E-Mail: info@byak-barrierefreiheit.de

Do.    14.12.2017   stadtrat
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses      
Beginn:  17:30 Uhr

sitzungstermine dezember 2017

Die Stadt Bad Neustadt sucht ab Januar 
2018 für die Unterstützung des Hausmeis-
ters beim Bestuhlen der Stadthalle und des 
Stadtsaales

zwei zuverlässige mitarbeiter/in 
auf minijob-basis.
Die Tätigkeit umfasst hauptsächlich den Auf- und Abbau 
von Tischen und Stühlen vor und nach Veranstaltungen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der geschäftsleitende 
Beamte, Herr Michael Weiß, Tel. 09771/9106-103 zur Ver-
fügung.

Bewerbungen schicken Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis 15.12.2017 an die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, 
Hauptamt, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale.

Quelle: Albrecht G. Walther



Bad Neustadt - Ihr Stadtmagazin  5

 

A
us

 d
em

 R
at

ha
us

Neustadt – HELAU!

Am 11.11. um 11:11 Uhr war es wieder soweit: mit dem Motto 
„Manege frei für Narretei“ stand die Stadtgarde vor der Rat-
haustür und forderte Einlass. Unterstrichen wurde dies von 
der Verstärkung: weitere Garden und der Musikverein Garten-
stadt positionierten sich auf dem Vorplatz und verbreiteten 
Faschingsstimmung. Erstaunt zeigten sich Franziska Kneuer 
und Marco Schmitt als Redner der Karnevalsgesellschaft über 
die aus den Fenstern winkenden verkleideten „Narren“ im Rat-
haus. Die mit den Sprüchen: „Liebe Narren, was wollt ihr denn 
hier? Kunst & Kultur, das haben wir! - Mit der Stadthalle kön-
nen wir beides erleben, da müsst ihr nicht am Rathaus kleben“ 
nicht Willens waren, das Amtsgebäude abzugeben. Bürger-
meister Altrichter schlug vor, erst das Wissen der Fordernden 
im Hinblick auf das Erkennen von Ratsmitgliedern zu testen. 
Unter Mitwirkung des Publikums wurde diese Aufgabe ge-
meistert und das Stadtoberhaupt samt seiner Verteidiger auf-
gefordert, herunter zu kommen, um sich ebenfalls einem Test 
zu unterziehen. Als Zirkusdirektor ausstaffiert und mit rasch 
als Pferd, Elefant und Löwe gekennzeichneten Stadtratsmit-
gliedern stellten Bürgermeister Altrichter und Stadtrat schnell 
unter Beweis, dass sie auch die notwendigen Faschingskennt-
nisse vorweisen können. Das dreifach geschmetterte „Neu-
stadt – Helau!“ klappte perfekt und letztendlich durften die 
Närrinnen und Narren in die Amtsstube, um einen verdienten 
Sekt abzuholen und sich aufzuwärmen. Das fröhliche Mitei-
nander und die gute Stimmung sprachen für eine gelungene 
Veranstaltung!

jetzt mit 
neuen Bürsten

Bad Neustadt 
Industriestraße 3A

in unserer 
Waschstraße

oder selber waschen
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Der „gemischte“ Nachmittag für die 
Neuschter Generation 65+ wurde er-
freulicherweise sehr gut angenommen.
Bürgermeister Bruno Altrichter und Ini- 
tiatorin Gabi Gröschel (Referentin für 
Senioren) konnten in der Stadthalle 
knapp 200 interessierte Bürgerinnen 
und Bürger begrüßen. Nach dem Begrü-
ßungstanz der Damen des Vitality Circ-
le, die mit venezianischen Tänzen und 
farbenprächtigen Kostümen den doch 
recht grauen Tag sehr bereicherten, 
folgten Grußworte des Stadtoberhaup-
tes und der Stadträtin. 
Die Besucher nutzten die anschließen-
de gebotene Gelegenheit, architektoni-
sche Stadthallenführungen mit Michael 
Wehner (Hochbauamt) oder einen tech-
nischen Rundgang mit Patrick Müller 
wahrzunehmen. Die Begeisterung für 
die neue („unsere“) Stadthalle war den 
gemütlichen Gesprächen bei Kaffee 
und Kuchen zu entnehmen. 
Neben weiteren Tanzaufführungen 
der Danza Venezia bildete der histori-
sche Vortrag von Stadtarchivar Thomas 
Künzl den Abschluss. Sehr interessante 
alte Ansichten aus dem Fotoalbum von 
Paul Köttnitz (Justiziar am Amtsgericht 
zu Beginn des 20. Jhd.) von Bad Neu-
stadt und den Umland wurden aufge-
zeigt und erläutert. 
Alles in allem war es ein gelungener 
Nachmittag mit vielen positiven Rück-
meldungen, dem vielleicht weitere fol-
gen werden.

Kultur & Geschichte – die Mischung macht’s…

Informationen darüber erteilt Ihnen gerne Carmen Albert unter 09771/6136-53 oder per Mail: 
carmen.albert@rhoen-undsaalepost.de.

Anzeigenschluss für den Folgemonat ist jeweils der 16. jeden Monats.

Möchten Sie auch eine Anzeige im Stadtmagazin schalten?

Herzliche Einladung an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer Flugreise in unsere englische Partnerstadt Per-
shore vom Donnerstag, 05. 07.2018 bis Dienstag, 10.07.2018. An diesem Wochenende findet in Pershore das “Midsummer-
Brass-Festival” statt. Zu dieser Veranstaltung kommen internationale Bands zusammen, es wird sicher interessant.
Nähere Informationen erhalten sie gerne von der Partnerschaftsreferentin Gabi Gröschel, Tel. 09771-99 19 11 oder Email: 
gabi_groeschel@web.de"

Städtepartnerschaft mit Pershore

Hinweis an alle Vereine in Bad Neustadt a. d. Saale
Wichtige Termine können Sie gerne monatlich über das Stadtmagazin veröffentlichen. Künftig planen wir auch eine Vorstel-
lung der städtischen Vereine – wenn Sie daran Interesse haben senden Sie bitte Ihre Daten/Termine bis spätestens zum 16. 

jeden Monats an susanne.schaefer@bad-neustadt.de.
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Die   Stadt Bad Neustadt a. d. Saale
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur 
Verstärkung unseres EDV-Teams eine/-n

IT-Mitarbeiter/-in
Die IT-Abteilung der Stadt Bad Neustadt betreut die IT-Ar-
beitsplätze in der Verwaltung und den städtischen Schulen 
und Kindertageseinrichtungen. Sowohl die Client- als auch 
die Serversysteme sind zum überwiegenden Teil virtuali-
siert. Die zentralen Komponenten verteilen sich auf unter-
schiedliche, teilweise miteinander vernetzte Rechenzent-
rumsstandorte. 

Zu Ihren Aufgaben zählen:
•	 Installation, Konfiguration und Administration von IT-Lö-	
	 sungen in Microsoft Umgebungen, Mitarbeit in der System- 
	 administration und der Virtualisierung
•	 Betreuung der Firewall und der Sicherungssysteme
•	 Benutzerservice, Anwenderunterstützung und Fehler-
	 behebung in komplexen Umgebungen
•	 Installation und Betreuung diverser Fachanwendungen
•	 Diagnose und Lösung von PC-, Drucker- und Applikations-
	 problemen im Microsoft Umfeld
•	 Beschaffung von Hard- und Software
•	 Projektarbeit

Sie bringen mit:
•	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Fachinforma- 
	 tiker/in Systemintegration oder vergleichbare Ausbil- 
	 dung bzw. Wissen und berufliche Erfahrung im Bereich 	
	 Informations- und Kommunikationstechnik
•	 sehr gute Kenntnisse von Microsoft Systemen (Windows 	
	 Server, Exchange, Windows, Office)
•	 IT-Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Soft-	
	 wareverteilung, Virtualisierung, Netzwerktopologien und 	
	 Datensicherheit
•	 selbstständige, zuverlässige, lösungsorientierte und 
	 gewissenhafte Arbeitsweise 
•	 hohe Lernbereitschaft und hohes Qualitätsbewusstsein
•	 Teamfähigkeit und ausgeprägte Dienstleistungsorientie-	
	 rung
•	 fundierte allgemeine IT-Kenntnisse
•	 hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibilität
•	 gute Englischkenntnisse, vor allem im IT-Bereich

Wir bieten Ihnen:
•	 innovativen, sicheren Arbeitsplatz mit Eigenverantwor-	
	 tung
•	 Möglichkeiten der beruflichen Weiterbildung und Weiter-
	 entwicklung
•	 Bezahlung nach TVöD
•	 Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse, Nachweis über bisherige Tätigkeit) richten Sie 
bitte bis zum 04.12.2017 an die Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale, Hauptamt, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. 
Saale, oder per E-Mail an: hauptamt@bad-neustadt.de 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Michael Weiß, 
Tel. 09771/9106-103, zur Verfügung.

Herr Bernhard Lorz ist seit 09.11.2017 als 
Nachrücker für Frau Sabine Stührmann im 
Stadtrat tätig.

Folgende Funktionen wird er im Stadtrat 
übernehmen: 
•	Vorsitzender im Werkausschuss
•	2. Vertreter im Rechnungsprüfungs-		
	 ausschuss
• Mitglied im Ehrungskomitee

Neuer Stadtrat Herr Bernhard Lorz

Neueinstellung im Kindergarten 
St. Martin

Frau Mara Herold verstärkt seit 
November als Erzieherin das 
Team im Kindergarten St. Martin

Frau Gabriele Schmitt verstärkt 
seit November das Team im Kin-
dergarten St. Martin im Küchen-
bereich
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Der Erste Bürgermeister 
Bruno Altrichter und der ge-
schäftsleitende Beamte Mi-
chael Weiß bedankten sich in 
einer kleinen Feierstunde bei 
Herrn Uto Paul Schmitt für 25 
Jahre Einsatz und Engagement 
bei den Stadtwerken Bad Neu-
stadt. Herr Schmitt hatte nach 
seiner Bundeswehrzeit die 
Ausbildung zum Technischen 
Zeichner bei der Firma Sie-
mens erfolgreich absolviert 
und war am 01. November 
1992 zu den Stadtwerken ge-
wechselt. Dort hat er sich zu 
einem wichtigen Mitarbeiter 
innerhalb der Verwaltung ent-
wickelt. Der stellvertretende 
Personalratsvorsitzende Heri-
bert Fromm lobte außerdem 
sein besonderes Engagement 
als Personalrat. Nach vielen 
Jahren als Personalratsmit-
glied wurde er 2016 zum Vor-
sitzenden gewählt.

25 jähriges Dienstjubiläum bei den Stadtwerken Bad Neustadt

Am 25.10.2017 fand in 
München eine Ehrung der 
Jahrgangsbesten aus dem 
Ausbildungsberuf Verwal-
tungsfachangestellte Fach-
richtung Kommunalver-
waltung in der Bayerischen 
Verwaltungsschule in Mün-
chen statt. 
Luisa Neder hat zusammen 
mit Frau Linda Reichert mit 
einem Notendurchschnitt 
von 1,4 den 3. Platz von 
insgesamt 772 Prüflingen 
aus Bayern erreicht.  
Begleitet wurden sie von 
den Lehrern aus der Lud-
wig-Erhard-Berufsschule 
in Schweinfurt (Herr Jür-
gen Walter und Frau Heike 
Kellmann) und vom Ge-
schäftsleitenden Beamten 
der Stadt Bad Neustadt 
Herr Michael Weiß. 

Ehrung der Jahrgangsbesten am 25.10.2017 in München

Von links: Jürgen Walter (Berufsschule Schweinfurt), Linda Reichert (Auszubildende Land-
ratsamt Rhön-Grabfeld, Heike Kellmann (Berufsschule Schweinfurt), Luisa Neder (Auszubil-
dende Stadt Bad Neustadt), Michael Weiß (Geschäftsleitender Beamte Stadt Bad Neustadt)

Von links: Personalrat Heribert Fromm, Werkleiter Stadtwerke Ulrich Leber, Uto Paul 
Schmitt, geschäftsleitender Beamter Michael Weiß, Erster Bürgermeister Bruno Altrichter.  	
� Foto: STADT BAD NEUSTADT
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Neugestaltung Falltorstrasse und Kirchstrasse 
in Herschfeld (NES20)

Gedanken macht man sich 
derzeit bei der Stadt über die 
Neugestaltung der Nebenflä-
chen, Gehwege und Grünflä-
chen von Falltor- und Kirch-
straße in Herschfeld.
Der Landkreis Rhön-Grabfeld 
und die Stadt Bad Neustadt 
möchten die Falltorstraße 
und Kirchstraße (NES 20) 
in Herschfeld, die in vielen 
Bereichen Schäden und De-
fizite bezüglich der Gehwe-
gesituation hat, ausbauen. 
In der Stadtratssitzung am 
26.10.2017 wurde die Vorent-
wurfsplanung für diese Aus-
baumaßnahme vorgestellt. 
Die Federführung für die Maß-
nahme liegt beim Landkreis 

Rhön-Grabfeld. Der Planungs-
auftrag wurde vom Landkreis 
an das Büro Stubenrauch aus 
Königsberg vergeben. Insge-
samt ist es Ziel der Neugestal-
tung, die Verkehrssicherheit 
zu erhöhen. 
Die Maßnahme sieht vor, die 
Fahrbahn in der Falltor- und 
Kirchstraße mit einer durch-
gängigen Breite von 6,00 
m auszubauen. Womöglich 
werden beidseitig Gehwege 
angelegt. 
Entsprechend den örtlichen 
Gegebenheiten wird ver-
sucht die Mindestbreite der 
Gehwege von 1,50 m einzu-
halten. Zwischen Promena-
den Straße und Am Burgwald 

wird die Mindestbreite nur 
erreicht, wenn ein schmaler 
Streifen von den angrenzen-
den Grundstücken erworben 
werden kann. Parkplätze bzw. 
Haltemöglichkeiten werden 
im Bereich der Falltorstraße, 
der Kirche und an der Schule 
eingeplant. 
Die Bushaltestelle am 
Mönchsweg wird zurzeit 
überprüft und wird barriere-
frei umgebaut. Der Planungs-
umgriff wird im Bereich der 
Einmündung Falltor in die 
Königshoferstraße erweitert. 
Im Rahmen der Überplanung 
soll dieser Einmündungsbe-
reich einschließlich der Fuß-
gängerquerungen verbessert 

werden. Der gesamte Stra-
ßenzug wird bei der Neuord-
nung barrierefrei gestaltet. 
Berücksichtigt werden sollen 
viele weitere Anregungen 
zur Barrierefreiheit, die bei 
einer Begehung mit dem VdK 
Herschfeld gemacht wurden. 
Die Herstellungskosten für 
die erläuterten Maßnahmen 
werden zurzeit noch ermittelt.
Bei der Bürgerversammlung 
in Herschfeld am 09.11.17 
wurden die Planung bereits 
vorgestellt. In einem nächsten 
Schritt werden alle betroffe-
nen Anwohnern zu einer In-
formationsveranstaltung ein-
geladen und die Planung im 
Einzelnen erläutert

Bestands-Situation NES 20 im Bereich „Falltorstraße und Kirchstraße“
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umstufung der gemeindestrasse zur Kreisstrasse nes 55

Ein Teilbereich der Hauptstra-
ße in Brendlorenzen „Lange 
Gasse“ geht in den Zuständig-
keitsbereich des Landkreises 
über. In Abstimmung mit dem 
Landkreis Rhön-Grabfeld ist 
beabsichtigt, den Bereich der 
als Gemeindestraße gewid-
meten Hauptstraße am west-
lichen Ortsende von Brend-
lorenzen sog. „Lange Gasse“ 
bis zur Einmündung in die 
Bundesstraße B 279 aufgrund 
ihrer tatsächlichen Verkehrs-
bedeutung zur Kreisstraße 
aufzustufen. 
neufestsetzung der orts-
durchfahrtsgrenzen in 
brendlorenzen
Aufstufung der Hauptstraße 
zur Kreisstraße NES 55 erfor-
dert Neufestsetzung
Nachdem der Stadtrat am 
26.04.2017 der Umstufung 
der Hauptstraße im west-
lichen Brendlorenzen zur 
Kreisstraße NES 55 zuge-
stimmt hat, wurde eine Neu-

festsetzung der Ortsdurch-
fahrtsgrenzen erforderlich. 
Das Landratsamt Rhön-Grab-
feld hat für die künftige NES 
55 vorgeschlagen, die Orts-
durchfahrtsgrenze an der 
westlichen Eckausrundung 
„Am Bersbach“ beginnen 

zu lassen. Für die bisherige 
Kreisstraße NES 8 werden die 
Ortsdurchfahrtsgrenzen an 
die tatsächlichen Gegeben-
heiten angepasst. Die neu-
en Grenzen beginnen in der 
Flucht zum Grünabfall-Platz 
in Richtung Leutershausen 

und enden in der BayWa-
Kreuzung (Knotenpunkt mit 
der Staatsstraße Meiningen-
Schweinfurt). Der Stadtrat 
hat für die Neufestsetzung 
der Ortsdurchfahrtsgrenzen 
sein Einvernehmen erteilt.
Ausblick in die Zukunft

Kreisverkehr am ortsaus-
gang brendlorenzen
Der Landkreis Rhön-Grabfeld 
und die Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale planen am westli-
chen Ortsende von Brendlo-
renzen die Errichtung eines 
Kreisverkehrs. Dieser soll 
künftig eine optimale Ver-
bindung der Kreisstraße NES 
55 mit dem Wohngebiet „Am 
Bersbach“ und der Anbin-
dung „Am Aspen“ zum Wert-
stoff hof bieten. 
Dabei wird eine sichere Ver-
knüpfung der Fuß- und Ra-
dewegeverbindung berück-
sichtigt. Langfristig soll auch 
eine Anbindung an ein neues 
Wohngebiet im „Hinteren 
Lorenzen, BA II westl. Le-
benhaner Weg “ ermöglicht 
werden.
Die Planungen werden in ei-
ner der nächsten Sitzungen 
dem Stadtrat und im Wei-
teren den Anliegern vorge-
stellt.

aufstufung der gemeinde-
verbindungs- bzw. ortsstraße 
zur Kr nes 55 Landkreis rhön-
grabfeld

Kreisstraße nes 8

Kreisstraße nes 8

brendlorenzen
Pa

ul
-f

or
ba

ch
-s

tr
.

am bersbach bersbach
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Bad Neustadt -  ökologisch - lebenswert

Wenn so langsam das Jahr 
2017 zu Ende geht, kann die 
Stadt Bad Neustadt auf einen 
weiteren zukunftsweisen-
den und erfreulichen Sach-
stand blicken. Dabei geht es 
diesmal nicht um ein weithin 
sichtbares Bauwerk für die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Saalestadt, sondern um die 
Schonung unserer Umwelt 
und der Ressourcen durch 
Wärme, die ihre Wirkung in 
der Erde entfaltet. Durch den 
Wegfall etlicher Wärmerzeu-
ger, die mit fossilen Energie-
trägern betrieben wurden, 
kann man nun alle städti-
schen Verwaltungsgebäude 
der Kernstadt ohne rauchen-
de Schornsteine erleben. Mit 
der aufwendigen Verlegung 
von Wärmeleitungen durch 
das Stadtzentrum werden 
künftig 18 öffentliche, kirch-
liche, gewerbliche und priva-
te Gebäude mit teils erheb-
lichem Energiebedarf nun 
mit regenerativer Wärme aus 
dem Biomasseheizwerk an 
der Poststraße versorgt.  
Waren seit 2011 schon die 
städtischen Schulen am 
Schulberg komplett auf 
Fernwärme umgestellt, kam 
ab 2016 das prominenteste 
Bauwerk der Stadt, die neue 
Stadthalle, dazu. Gerade bei 
diesem modernen Gebäude 
konnte die Umweltwärme, 
vorwiegend aus Holzabfäl-
len erzeugt, punkten. Die 
gesetzlichen Hürden zur 
Einhaltung der Energie-Ein-
sparverordnung für neue Ge-
bäude sind derart hoch, dass 
nur noch eine Beheizung 
mit Erneuerbaren Energien 
in Frage kommen kann. Die 
strengen Auflagen mit einer 
umweltschonenden Einzel-
heizungsanlage zu erfüllen, 
erweist sich heute als tech-
nisch aufwendig und teuer. 
Ein Fernwärmeanschluss mit 
der Einspeisung von war-
mem Wasser benötigt nur 
eine moderate Technik, ist 
platzsparend und effizient. 

Das Bild der Wärmeüberga-
bestation in der Stadthal-
le zeigt, wie überschaubar 
klein eine solche Anlage 
selbst für große Gebäude 
auszulegen ist. Damit ist das 
„neue Wohnzimmer“ von 
Bad Neustadt, auch energe-
tisch gesehen, ein Vorzeige-
projekt.

Wichtige Behörden und 
Kultureinrichtungen in der 
Kreisstadt, wie z.B. das Land-
ratsamt, das Rathaus, der 
Bildhäuser Hof mit Bauamt 
und die Volkshochschule, 
konnten an das Wärmenetz 
angebunden werden.  Rech-
net man die Wohn- und Ge-
schäftshäuser im Herzen 
der Stadt hinzu, so werden 
künftig 3.000.000 kWh 
Wärme regenerativ einge-
speist. Hierzu müsste man 
durchschnittlich 350.000 
- 400.000 Liter Heizöl jähr-
lich aufwenden. Über das 
Stadtgebiet verteilt sind es 
nunmehr bald 40 überwie-
gend große Einrichtungen, 
die nahezu 10.000.000 kWh 
Umweltwärme erhalten. 
Weitere städtebaulich inte-
ressante Gebäude sind für 
einen Anschluss angedacht. 
So soll das künftig geplante 
Kulturzentrum „Alte Amts-
kellerei“ in der Kellereigasse 
und das Hotel Schwan und 
Post mit Wärme aus der Lei-
tung versorgt werden.
Einen ganz wichtigen As-
pekt betreffend, befeuert 
die derzeit erneut durch den 
Bonner Klimagipfel aufge-
worfene Klimadebatte und 
der daraus resultierenden 
Verpflichtung Deutschlands, 
seine CO2- Emissionen zu  
senken. Hier gehen wir in der 
Region mit hervorragenden 
Beispielen voran, die maß-
geblich von der Rhön-Grab-
feld-Wärme GmbH, einer 
hundertprozentigen Tochter 
der Bayerischen Rhöngas 
GmbH, getragen werden. Die 
kommunalen Unternehmen 

in Bad Neustadt leisten Pi-
onierarbeit für die Umwelt 
und können auf zahlreiche 
innovative Projekte im Land-
kreis blicken.  Die Erfolge 
lassen sich messen. So wur-
den bislang alleine für die 
vorgenannten städtischen 
Einrichtungen rd. 700.000 kg 
Kohlendioxid (CO2) jährlich 
in den Himmel der Kreisstadt 
geblasen. Aktuell kann auf 
eine Einsparung des klima-
relevanten und schädlichen 
Gases von nahezu 500.000 

Übergabestation Stadthalle

kg verwiesen werden. Nicht 
zuletzt ist das Engagement 
der Stadtwerke zu nennen, 
denn die elektrische Versor-
gung städtischer Einrichtun-
gen basiert zu 100 % auf 
Ökostrom. Die konsequen-
ten und richtungsweisenden 
Entscheidungen der Stadt-
politik für den Schutz der Le-
bensgrundlagen stehen also 
auf festen und durchdachten 
Fundamenten und  zeichnen 
den Weg in Richtung „Zu-
kunft“. � Michael Gottwald
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Neubau und Sanierung des Hotels „Schwan & Post“
Stadtrat nimmt Stellung zum Bauantrag

In diesem Jahr wurde das 
ehemalige Bäckereigebäude 
„Zoll“ in der Hohnstraße ab-
gebrochen. Im Anschluss wur-
de das Bodendenkmal von 
der Denkmalschutzbehörde 
analysiert. Währenddessen 
hat der Bauherr einen Bauan-
trag zum Neubau und zur Sa-
nierung des Hotels „Schwan 
& Post“ zu einem Vier-Sterne-

Ansicht Hohnstraße

Ansicht Mühlbacher Straße

Änderung des Bebauungsplanes „Herschfeld Nord / 2. Bauabschnitt
Stadtrat beauftragt 8. Änderung für den Bereich Thüringer Straße 1 und 3

Ein privater Investor plant 
auf dem Grundstück parallel 
zur Käulingstraße fünf zwei-
geschossige Reihenhäuser. 
Des Weiteren soll über eine 
private Erschließungsstraße 
ein zweigeschossiges Rei-
henhaus sowie ein Mehrfa-
milienhaus mit vier Wohnun-
gen erschlossen werden.
Der Stadtrat hat in seiner 
Sitzung am 26.10.2017 be-
schlossen, den rechtsver-
bindlichen Bebauungsplan 
„Herschfeld Nord / 2. BA“ 
im vereinfachten Verfahren 

gemäß § 13 Baugesetzbuch 
zu ändern. Im vereinfachten 
Verfahren werden die Grund-
züge eines Bebauungsplanes 
nicht geändert, daher kann 
auf eine Umweltprüfung ver-
zichtet werden.
Der Änderungsbeschluss 
wurde am 06.11.2017 be-
kannt gemacht. Eine Ent-
wurfsplanung wird in einer 
der kommenden Stadtratssit-
zungen vorgestellt. Eine an-
schließende Behörden- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung 
wird durchgeführt.

Hotel eingereicht. Der Stadt-
rat hat in seiner Sitzung am 
26.10.2017 zu dem Bauvor-
haben Stellung genommen. 
Die Werbeanlagen waren 
kein Bestandteil des Bauan-
trages.
Das historische Bestandsge-
bäude bleibt unverändert. 
Insgesamt entstehen in dem 
neuen Hotel 27 Doppelzim-

mer mit 54 Betten und ein 
Apartment. Das neue Betten-
haus stellt sich zur Hohnstra-
ße hin als zweigeschossiges, 
traufseitiges Gebäude mit 
einem ausgebauten Dach-
geschoss im Walmdach dar. 
Das zweigeschossige Ver-
bindungsbauwerk zwischen 
Neubau und Altbau beher-
bergt die Rezeption und 

stellt den Haupteingang für 
das Hotel von der Hohnstra-
ße dar. Im 1. Obergeschoss 
kann in das Bestandsgebäu-
de gewechselt werden. Zur 
Stadtmauer hin, wird ein 
dreigeschossiges Gebäude 
errichtet, in welchem sich ein 
Restaurant für ca. 60 Gäste 
sowie einen Wellness & Spa-
Bereich befindet.
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Neue StraSSennamen „Westlich der Berliner StraSSe“

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 09.11.2017 folgende 
Straßenbenennung festgelegt: 
 
1. Die Straße in der Fortsetzung der von Süden kommenden 
Münchener Straße wird ebenfalls in Münchener Straße be-
nannt.

2. Die von der Wagstadter Straße abgehende Stichstraße mit 
Wendehammer im Südosten des Baugebietes erhält den Na-
men Oberhofer Straße.

3. Die Straße in der westlichen Fortsetzung der Nürnberger 
Straße, beginnend bei der Einmündung der Münchener Straße, 
erhält den Namen Coburger Straße.

4. Die von der Würzburger Straße nach Südwesten abzweigen-
de Straße einschließlich der Stichstraße mit Wendehammer 
erhält den Namen Bamberger Straße.

Talstraße 3 • Tel. 09771/6255-0
info@papierschmitt.de
NEU: www.papierschmitt.de

Bürobedarf Bürotechnik Büromöbel Technischer Kundendienst Copyshop

büromarkt
SALZ

Schul- u. Bürobedarf Büromöbel Technischer Kundendienst CopyshopBürotechnik

Winterzeit ist Bastelzeit
NEU • Sortimentserweiterung Basteln • NEU

und vieles mehr!

Aludraht

Filzplatten

Pailletten
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Investitionsvorhaben der Stadt Bad Neustadt im Rahmen 
diverser Städtebauförderungsprogramme 2018

Im Rahmen der Bedarfsmitteilungen für die Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramme „Aktive Zentren“ sowie „Allianzen“ 
und für das Bayerische Städtebauförderungsprogramm hat sich das Stadtratsgremium mit den geplanten Investitionen für das 
kommende Jahr 2018 befasst. Im Ergebnis wurden die nachstehend aufgeführten Projekte für die Sanierungsgebiete I und II 
„Westliche und östliche Altstadt“, das Sanierungsgebiet III „Meininger Straße / Rederstraße / Siemensstraße“ sowie für das 
Untersuchungsgebiet „Bad Neuhaus“ zur Städtebauförderung angemeldet.

Die Stadt beantragt zu diesen Maßnahmen Fördermittel aus den vorgenannten Städtebauförderungsprogrammen in Höhe von 
2.736.000 €, so dass die Stadt selbst noch Eigenmittel in Höhe von 1.824.000 € aufbringen muss.
Für den Fortschreibungszeitraum 2019 bis 2021 wurden vorsorglich folgende förderfähigen Kosten zur Förderung angemeldet:
		  2019:	 1.460.000 €	   (Eigenmittel: 	 584.000 €)
		  2020:	 80.000 €	   (Eigenmittel:	 32.000 €)
		  2021:	 230.000 €	   (Eigenmittel:	 92.000 €)
Anmerkung: Der für die Jahre 2019 bis 2021 vorgesehene eigentliche Umbau der „Alten Amtskellerei“ wurde nicht in der Städ-
tebauförderung mit angemeldet, da hierfür eine höhere Förderung aus EU-Mitteln in Aussicht gestellt wurde.

Feststellung der Jahresrechnungen 2015 der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sowie 
der Vill’schen Altenstiftung

Sanierungsgebiete I und II – Westliche und Östliche Altstadt
•	Kommunales Förderprogramm zur Stadtbildpflege (2018 – 2020)	�  120.000 €
•	Umsetzung des Beleuchtungs- und Möblierungskonzeptes in der Innenstadt (2. Finanzierungsabschnitt)	�  400.000 €
• Architektenwettbewerb für den Umbau der Alten Amtskellerei (ehem. Gefängnis) zu einem kulturellen Zentrum	 200.000 €
•	Überarbeitung der Gestaltungssatzung für die Altstadt	�  20.000 €
•	Neugestaltung des Stadteingangs „Salzpforte“ und der „Falaiser Brücke“ (Gesamtkosten: 1,2 Mio. €) 	�  700.000 €

Sanierungsgebiet III - Meininger Straße / Rederstraße / Siemensstraße
•	Weiterführung der Maßnahme „Brücke zur Altstadt“, 2. BA (Neugestaltung der Fußwegverbindung 
	 zwischen dem Vorplatz Pecht / Kaufland und der Siemensstraße)	�  700.000 €
•	Neugestaltung im Umfeld Meininger Straße / Franz-Marschall-Straße 
	 (Bereich ehem. Gasthaus Väth und Möbel Pfeuffer)	�  400.000 €
•	Neugestaltung des Bahnhofumfeldes (u.a. Busbahnhof, Park & Ride-Parkplatz; Platz vor Bahnhofsgebäude) 
	 (Gesamtkosten: 4,25 Mio. €)	�  1.550.000 €

Untersuchungsgebiet „Bad Neuhaus“
•	Vorbereitende Untersuchungen 	�  110.000 €
•	Sanierungsberatung, Gutachten	�  30.000 €
•	Abbruch von Gebäuden	�  50.000 €
•	Gestaltung des Platzes vor dem Gemeindehaus Mühlbach	�  280.000 €

Förderfähige Kosten 2018 insgesamt:	�  4.560.000 €

Förderfähige Kosten

Auch wenn das Haushalts-
jahr 2015 schon einige Zeit 
zurückliegt, musste sich der 
Stadtrat in seiner Sitzung 
am 09.11.2017 noch einmal 
damit beschäftigen. Der Vor-
sitzende des örtlichen Prü-
fungsausschusses, Herr Stadt-
rat Pittner, berichtete über 
die Prüfung der Jahresrech-
nungen 2015 der Stadt Bad 
Neustadt a.d.Saale und der 
Vill’schen Altenstiftung sowie 
des Jahresabschlusses 2015 
der Stadtwerke Bad Neustadt 
a .d. Saale. In mehreren Aus-
schusssitzungen wurde die 
Haushaltswirtschaft des Jah-
res 2015 eingehend geprüft. 
Die Prüfungsschwerpunkte 

wurden im Bericht besonders 
herausgestellt. Insgesamt er-
gaben sich im Rahmen der 
Prüfung nur kleinere Feststel-
lungen bzw. Anregungen, so 
dass der Prüfungsausschuss 
dem Stadtrat empfahl, die Jah-
resrechnungen 2015 der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale und 
der Vill’schen Altenstiftung 
festzustellen und der Verwal-
tung für das Jahr 2015 Entlas-
tung zu erteilen. Die Feststel-
lung des Jahresabschlusses 
der Stadtwerke kann erst 
nach vorheriger Behandlung 
im Werkausschuss erfolgen. 
Aufgrund der Empfehlung des 
Rechnungsprüfungsausschus-
ses stellte der Stadtrat sodann 

die Jahresrechnung 2015 der 
Stadt Bad Neustadt a.d.Saale 
mit einem Gesamthaushalts-
volumen von 59.654.753,30 € 
fest. Der Verwaltungshaushalt 
erwirtschaftete dabei einen 
Überschuss von 9.181.014,91 
€, der dem Vermögenshaus-
halt zugeführt werden konnte. 
Nach Abzug aller investiven 
bzw. vermögenswirksamen 
Ausgaben verblieb 2015 ein 
Gesamthaushaltsüberschuss 
von 2.281.374,83 €, welcher 
der Allgemeinen Rücklage zu-
geführt wurde. Des weiteren 
stellte der Stadtrat die Jahres-
rechnung 2015 der Vill’schen 
Altenstiftung mit einem Ge-
samthaushaltsvolumen von 

256.225,45 € fest. Der Verwal-
tungshaushalt erwirtschaftete 
dabei einen Überschuss von 
124.295,68 €, der dem Ver-
mögenshaushalt zugeführt 
werden konnte. Nach Abzug 
aller vermögenswirksamen 
Ausgaben verblieb ein Ge-
samthaushaltsüberschuss von 
10.614,43 €, welcher der All-
gemeinen Rücklage zugeführt 
wurde. Anschließend erteilte 
der Stadtrat der Verwaltung 
für das Rechnungsjahr 2015 
sowohl bezüglich der Haus-
haltswirtschaft der Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale wie der 
Vill’schen Altenstiftung die 
Entlastung gem. Art. 102 Abs. 
3 der Gemeindeordnung.
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Wo bleibt mein Geld? – EVS-Teilnahme gibt Antwort
Das Landesamt für Statis-
tik sucht 12.000 private 
Haushalte in Bayern, die 
gegen eine Geldprämie an 
der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe (EVS) 
2018 teilnehmen. Das Baye-
rische Landesamt für Statis-
tik sucht private Haushalte, 
die an der Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe (EVS) 
2018 teilnehmen wollen. 
Mitmachen lohnt sich dabei 
doppelt: Zum einen profitie-
ren die Haushalte von einem 
ausführlichen Überblick über 
ihre Einnahmen und Ausga-
ben. Zum anderen erhalten 
sie als Dankeschön für ihre 
Beteiligung an der EVS eine 
Geldprämie von mindestens 
85 Euro. Mit welchen Ge-
brauchsgütern sind die priva-
ten Haushalte ausgestattet? 
Wofür geben die Haushalte 
im Alltag wieviel Geld aus? 

Die Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Bad Neu-
stadt baut derzeit in der 
Hedwig-Fichtel-Straße eine 
neue Kindertagesstätte mit 
28 Kindergarten- und 24 Kin-
derkrippenplätzen. 
Die geschätzten Baukos-
ten belaufen sich auf rd. 
1,72 Mio. €. Der Stadtrat 
der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale hat bereits in seiner 
Sitzung am 23.03.2017 be-
schlossen dieses Projekt mit 

einem Investitionszuschuss 
in voller Höhe der zuwen-
dungsfähigen Kosten (vo-
raussichtlich rd. 1,26 Mio. 
€) sowie der Weitergabe 
einer in Höhe von 48.000 
€ erwarteten Ausstattungs-
pauschale zu unterstützen. 
Im Zuge einer Anhebung 
der staatlichen Förderung 
für Kindertagesstätten ist 
nun diese Ausstattungspau-
schale weggefallen. Um die 
Evangelisch-Lutherische Kir-

chengemeinde Bad Neustadt 
durch die grundsätzlich ver-
besserte staatliche Förde-
rung nicht zu benachteiligen, 
änderte der Stadtrat in sei-
ner Sitzung am 26.10.2017 
seinen ursprünglichen Be-
schluss dahingehend, dass 
als Kompensation zum 
Wegfall der bisherigen Aus-
stattungspauschale ein zu-
sätzlicher Zuschuss in Höhe 
von 10% der Differenz zwi-
schen den Gesamtkosten 

der Maßnahme und den zu-
wendungsfähigen Kosten, 
maximal in Höhe von 48.000 
€, gewährt wird. Vorbehalt-
lich der endgültigen Prüfung 
und Festlegung durch die 
Regierung von Unterfranken 
würden der städtische Inves-
titionszuschuss auf der Basis 
der aktuellen Kostenschät-
zung rd. 1,29 Mio. € und der  
von der Kirchengemeinde zu 
erbringende Eigenanteil rd. 
430.000 € betragen. 

Um unter anderem diese Fra-
gen beantworten zu können, 
wird in ganz Deutschland alle 
fünf Jahre die Einkommens- 
und Verbrauchsstichprobe 
(EVS) erhoben. Ziel der EVS 
ist es, zuverlässige Informati-
onen über die Lebensverhält-
nisse der gesamten Bevölke-
rung für Politik, Wissenschaft 
und Wirtschaft bereitzustel-
len. Dies kann nur gelingen, 
wenn sich Haushalte aus al-
len Bevölkerungsschichten 
in ausreichender Zahl beteili-
gen. Es kommt also auf jeden 
Einzelnen an. 
Die Daten werden in der Po-
litik, z.B. für die Berechnung 
der Regelsätze der Sozialhil-
fe, sowie für den Armuts- und 
Reichtumsbericht der Bun-
desregierung benötigt. Was 
ist bei der EVS zu tun? Im 
Januar 2018 beantworten die 
Teilnehmer den ersten Frage-

bogen mit allgemeinen An-
gaben zum Haushalt und zu 
seiner Ausstattung mit lang-
lebigen Gebrauchsgütern. 
Ebenfalls am Jahresanfang 
erhalten die teilnehmenden 
Haushalte einen Fragebogen 
zum Geld- und Sachvermö-
gen. 
Danach sind ein Quartal lang 
die Einnahmen und Ausga-
ben des Haushalts in einem 
Haushaltsbuch festzuhalten. 
Nach Abschluss der Erhebung 
zahlt das Bayerische Lan-
desamt für Statistik den teil-
nehmenden Haushalten als 
Dankeschön eine finanzielle 
Anerkennung von mindes-
tens 85 Euro. Wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen 
Statistik ist der Datenschutz 
umfassend gewährleistet. 
Alle Angaben werden selbst-
verständlich streng vertrau-
lich von uns behandelt und 

Investitionskostenzuschuss der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale an die Kath. Kirchen-
stiftung St. Konrad zur Neugestaltung des Parkplatzes am St. Konrad-Platz 

Die Kath. Kirchenstiftung St. 
Konrad beabsichtigt ihren 
Parkplatz am St. Konrad-
Platz neu zu gestalten. 
Der Stadtrat der Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale hat be-
reits in seiner Sitzung am 
12.05.2016 beschlossen 
dieses – mit Baukosten von 
rd. 100.000 € vorgesehene 

– Projekt mit einem Investi-
tionszuschuss in Höhe von 
27.000 € zu unterstützen. 
Grund für diese großzügige 
städtische Beteiligung ist 
der Umstand, dass der Park-
platz nicht nur den Gästen 
der Kirche sowie des katholi-
schen Gemeindehauses, son-
dern in nicht unerheblichem 

Umfang auch dem in unmit-
telbarer Nachbarschaft ge-
legenen Kindergarten dient. 
Nunmehr teilte die Kath. Kir-
chenstiftung St. Konrad mit, 
dass sich aufgrund besonde-
rer baulicher Anforderungen 
die Gesamtkosten der Maß-
nahme (inkl. Architektenho-
norar) auf voraussichtlich rd. 

144.000 € erhöhen werden. 
Der Stadtrat beschloss des-
halb in seiner Sitzung am 
26.10.2017 - unter Beibe-
haltung der bisherigen För-
derquote – den zugesagten 
städtischen Zuschuss von 
bislang 27.000 € auf nun-
mehr maximal 39.000 € zu 
erhöhen. 

völlig anonym nur für statis-
tische Zwecke verwendet. 
Wenn Sie mitmachen möch-
ten, gehen Sie am besten di-
rekt auf die Internetseite der 
EVS 2018: www.statistik.bay-
ern.de oder www.evs2018.
de. Hier finden Sie detail-
lierte Informationen und ein 
Teilnahmeformular für die 
EVS 2018 sowie ausgewählte 
Ergebnisse der EVS 2013. Ha-
ben Sie darüber hinaus noch 
Fragen? Rufen Sie uns einfach 
unter unserer kostenfreien 
Rufnummer 0800-57 57 001 
an. Sie können sich auch per 
E-Mail (evs2018@statistik.
bayern.de) oder schriftlich 
an das Bayerische Landes-
amt für Statistik (Sachgebiet 
45 – Team EVS, Nürnberger 
Str. 95, 90762 Fürth) wenden. 
Wir helfen Ihnen gerne wei-
ter und freuen uns über Ihre 
Beteiligung an der EVS 2018.
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DI. 05.12. 19:00 Uhr Thema: „Knie-Prothese bei Knieschmerz- muss nicht immer sein! Wieder Schritt 
halten! Was sind die Ursachen und welche Therapien sind sinnvoll? Welche 
Unterschiede bei der Knie-TEP gibt es?  Der Orthopäde und Chirurg Dr. Thomas 
Jansen informiert Sie über Ursachen, Therapie und Vermeidung von Knieschäden. 
Eine langfristige Überbelastung der Kniegelenke (z. B. infolge von Übergewicht, 
Fehlstellungen, Arbeiten in tiefer Hocke) kann zu Knorpel und Meniskusschäden 
führen. Von Arthroskopie über Knorpeltransplantation bis zur Knie-Prothese - was 
kann moderne Knie-Chirurgie leisten? 

Vortragssaal im Point 
Center, 2. Stock, 
Gartenstr. 11

DO. 07.12. 
10:00 - 12:00 Uhr

Still-Café (kostenfrei) Wochenstation der
RHÖN-Kreisklinik

DO. 07.12.
09:00 - 17:00 Uhr

Erste Hilfe Kurs 
Kosten 35,-€  - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: 	 Tel: 09771-612331 o. 612335
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de • Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Bad Neustadt
Sonnenstr. 1

SA. 09.12.
09:00 - 17:00 Uhr

Erste Hilfe Kurs 
Kosten 35,-€  - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: 	 Tel: 09771-612331 o. 612335
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de • Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Bad Neustadt
Sonnenstr. 1

MI. 13.12. 
19:00 Uhr

Selbsthilfegruppe - Die Selbsthilfegruppe Atempause, eine Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Menschen mit Depressionen

BRK Bad Neustadt
Lehrsaalgebäude

MI. 13.12.  19:30 Uhr Thema: "ADS, LRS & Co. - erfolgreich mit der AFS-Methode behandelt!“
Einführung in ein Behandlungskonzept bei Aufmerksamkeitsstörungen und/oder 
Lese- Rechtschreib- Problemen. Kostenfrei. Julia-Viktoria Bargel, MSc, Leitung Logo-
pädie Point Center, Master of Science Logopädie (Krems/Boston), diplom. Legasthe-
nietrainerin

Vortragssaal im Point 
Center, 2. Stock, 
Gartenstr. 11

DO. 14.12. 
14:30 - 20:30 Uhr

Blutspenden  - Bayerisches Rotes Kreuz Rhön Grabfeld Brendlorenzen 
Grundschule

FR. 15.12.
08:00 - 16:00 Uhr

Erste Hilfe Kurs 
Kosten 35,-€  - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: 	 Tel: 09771-612331 o. 612335
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de • Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Bad Neustadt
Sonnenstr. 1

DI. 19.12. 19:00 Uhr Bürgervorlesung „‘Chemo-Katheter‘ bei Leber-Tumor: lokal, schonend und effektiv?“ 
Referent Chefarzt Dr. Zolan Puskas, Herz- und Gefäß-Klinik am RHÖN-KLINIKUM Cam-
pus Bad Neustadt

RHÖN-KLINIKUM Cam-
pus Bad Neustadt

MI. 20.12. 19:30 Uhr Thema: „Atlaslogie – warum und für wen?“
 Die Atlaslogie ist eine ganzheitliche, alternative Methode, die in den meisten 
Fällen eine echte Ursachenbehandlung darstellt. Claudio Hösl, Dipl. Atlaslogiest 
SVFA zertifiziert nach Walter Landis

Vortragssaal im Point 
Center, 2. Stock, 
Gartenstr. 11

SA. 27.12 19:30 Uhr Thema: „Hilfe zur Selbsthilfe“ Der Referent  gibt Hilfestellung zur Auflösung von 
inneren Disharmonien. Ziel ist es, die Lebensqualität und Lebensfreude wieder 
herzustellen. Peter Zimmermann, Gesundheitscoach

Vortragssaal im Point 
Center, 2. Stock, 
Gartenstr. 11

immer Montags Seniorengymnastik
Uhrzeiten: 08:45 – 09:45 / 10:15 – 11:15 / 14:30 – 15:30 / 17:00 – 18:00 Uhr

BRK Bad Neustadt
Lehrsaalgebäude 1 + 2

die stadtwerke informieren: preise bleiben konstant - 
ökostrom kommt

Wie die Stadtwerke Bad Neustadt informieren, werden die Preise für Privat- und Gewerbekunden 2018 unverändert bleiben.
Die Stadtwerke möchten ein aktives Zeichen zum Umweltschutz setzen und haben sich entschlossen, diesen Kundenkreis zu-
künftig ohne Mehrpreis mit Ökostrom zu bedienen. Damit gehen die Stadtwerke konsequent den Weg emissionsfreier Energie, 
welche auch eine logische Ergänzung zur Modellstadt Elektromobilität ist. Das Herkunftsnachweisregister des Umweltbundes-
amtes sichert die ordnungsgemäße und einmalige vermarktbare Energiebereitstellung aus regenerativen Erzeugungsanlagen 
zu. Die Umstellung auf zertifizierten Ökostrom aus Deutschland/Österreich erfolgt zum 01.01.2018 automatisch. Bisherige 
Aquastrom-Kunden werden dann mit in diesen normalen Tarif übernommen.

Unsere NESSI-Stadtbuslinien 1-2 fahren außerplanmäßig für Sie 

Am 24. Dezember und am 31. Dezember 2017 bis um 13.21 Uhr bzw. 13.22 Uhr
Für diese beiden Tage gelten jeweils die Samstagfahrpläne.
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BErEitSchaFtSdiENStrEgioN Bad KiSSiNgEN - rhöN - graBFEld
in PLanung zum 27. noVember 2018

Erstellt am: 8. September 2017 I ArnoiPe
Datenquellen: DPP /DispoMed © KVB, 20 17, CoC Notdienste
Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung, Nr. 72 4 I 16
http:/ /vermessung.bayern.de/fi le I pdf I 7203 /nutzungsbedingungen_ Viewing.pdf
Geobasisdaten © GeodatenService München 20 15; http:/ /www.geodatenservi-
cemuenchen.de
Raumbezugssystem, Amt für Stadtforschung und Statistik für Nürnberg und Fürth
© WIGeoGIS, TomTom

▲

▲

allgemeine Ärztliche bereitschaftspraxis▲
Fläche:  2.013,57 km2

Einwohner:  171.216

Bevölkerungsdichte:  85 Einwohner/km2

Anzahl Ärzte:  116

Verfügbare Fahrzeuge:  bis zu 4

allgemeine Ärztliche KVb-bereitschaftspraxis
an der rhöN-Kreisklinik Neustadt a.d. Saale
Goethestraße 9
9 7 616 Bad Neustadt a.d. Saale

allgemeine Ärztliche KVb-bereitschaftspraxis
am st elisabeth-Krankenhaus bad Kissingen
Kissinger Straße 150
97688 Bad Kissingen

Wir helfen Ihnen mit unseren Aktiv- und Flexx-
Circleprogrammen und Kursen die Spaß machen:

Zu Weihnachten schenken wir Ihnen 2 Wochen
Gratistraining.*

* Für Neukundinnen, gültig bis 31.01.2018.

vitality circle, Rücken- und Figurstudio für Frauen
Gartenstr. 19, 97616 Bad Neustadt,Tel. 09771 6312573, www.vitality-circle.de

Bleiben Sie fit, vital und gesund!

walken indoor- und outdoor • Fasziengym
HIIT-Workout • Barre-Training • Rückenentspannung

BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

09771 6123-12

Veranstaltungen dezember  
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Lieder zum mitsingen und zuhören

Das traditionelle Adventssingen der Evang. Kantorei gehört 
seit Jahren zum festen kirchenmusikalischen Programm der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde. Kinderchor, Projektchor für 
junge Leute „Kreuz und Quer“ und die Evang. Kantorei singen 
unter der Leitung von KMD Karin Riegler Adventsmusik durch 
die Jahrhunderte. KMD Thomas Riegler spielt an der Hey-Or-
gel adventliche Impressionen. Das Besondere aber wird sein, 
dass die Konzertbesucher selbst mitsingen können: Traditio-
nelle Adventschoräle sowie neuere Lieder und Kanons stehen 
auf dem Mitsingprogramm. Das Adventssingen ist ein Bene-
fi zkonzert zur Sanierung des Geläutes der Christuskirche.
So. 17.12.2017, 17.00 uhr • christuskirche Bad Neustadt
eintritt frei, Kollekte erbeten
Veranstalter: evang.-Luth. Kirchengemeinde bad neustadt

heiliger abend im caritashaus edith 
stein

Für alle die alleine sind bzw. sich einsam fühlen und die-
sen Abend in Gemeinschaft verbringen wollen, öff net das 
Caritashaus Edith Stein in der Kellereigasse 12-16 in Bad 
Neustadt
am Heiligen Abend von 16:30 bis 20:00 Uhr seine Türen.
Bei Kaff ee, Tee und weihnachtlichem Gebäck wollen wir, 
umrahmt von Geschichten und Musik, den Abend gemein-
sam mit Ihnen verbringen.
Anmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie einfach vor-
bei!
Nach Rücksprache ist ein Fahrdienst im Raum Bad Neustadt 
möglich, Rückmeldung bis 21.12.2017, 12 Uhr • Tel. 09771 
/ 61160 
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HÖRTRAINING

Jetzt kostenlos 

testen!

Bewusst hören lernen

BAD NEUSTADT • MARKTPLATZ 24 • TEL.: (0 97 71) 6 13 30
MO.–FR. 8.00–18.00 UHR, SA. 9.00–13.00 UHR

Weitere Informationen finden Sie unter www.trabert.info

Gutes Hören ist eine Grundlage für ein erfülltes  

Leben und ein Schlüssel für Lebensqualität.  

Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen 

Gespräch kostenlos und unverbindlich über 

die Vorteile der TRABERT® Hörweltmethode. 

Terminvereinbarung: (0 97 71) 6 13 30

HUEBNOTIX & Feuerbach-Quartett 
„Rock-Klassiker unplugged“

HUEBNOTIX und das Feuerbach-Quartett – zwei eigenstän-
dige Musikprojekte vereinen sich und präsentieren gemein-
sam Perlen aus 50 Jahren Musikgeschichte. Meisterwerke 
von Musikgrößen wie Peter Gabriel, Paul Simon, Pink Floyd, 
den Beatles, Supertramp, Coldplay, Jamie Cullum und vielen 
weiteren großen Künstlern. Seit vielen Jahren präsentiert 
HUEBNOTIX Kultsongs der Rock- und Popgeschichte auf den 
Konzertbühnen im ganzen deutschen Raum und hat sich den 
Ruf einer hervorragenden Live-Band erspielt. Huebnotix be-
geisterte die zahlreichen Gäste bereits beim Eröffnungskon-
zert der Stadthalle in diesem Jahr. Einfaches Nachspielen der 
Songs ist dabei nicht angesagt, denn die Konzerte der Band 
bestechen durch Neuinterpretationen mit viel Liebe zum 
Detail. Die Musiker verzichten dabei auf großen technischen 
Aufwand, und genau das ist das Spannende an ihrem erfri-
schenden und unverwechselbaren Unplugged-Stil. HUEBNO-
TIX lässt in den Songs etwas völlig Neues und Eigenwilliges 
entstehen! Wer hat beispielweise „Time“ von Pink Floyd 
schon mal akustisch gehört. Das Feuerbach-Quartett, be-
stehend aus zwei Violinen, Bratsche und Cello interpretiert 
bekannte Rock & Popsongs in einem völlig neuartigem Ge-
wand. Eindrucksvolle Improvisationselemente wechseln sich 
mit selbstkomponierten Parts und klassischen Zitaten ab. Ein 
Feuerwerk mit zahlreichen musikalischen Überraschungen 
und vielen neuarrangierten Songs, die speziell für dieses Ge-
meinschaftsprojekt entwickelt wurden. Zudem wird mit Mike 
Müller an den Percussions ein weiterer langjähriger Wegbe-
gleiter von HUEBNOTIX dem Publikum ordentlich einheizen!
Karten für dieses Konzert gibt es bei allen Vorverkaufsstel-
len und direkt in der Stadthalle Bad Neustadt a.d.S., Tel. 
09771/6310310.

Samstag, 9. Dezember 2017, 20.00 Uhr
Stadthalle Bad Neustadt

am Donnerstag, den 21.12.2017 
um 19.00 Uhr

Mitwirkende:
Singgruppe „Herzensgern“ aus Arnshausen
Bläser-Quartett der Musikkapelle Mühlbach
Zither-Kreis Rhön Leitung Erika Fischediek
Mundart-Texte Gabi Gröschel
Veranstalter: Pfarrgemeinde Hl. Familie Mühlbach
Eintritt frei – Um Spende wird gebeten

Fränkischer Advent in der Mühlbacher 
Kirche

Sonntag, 17.12.17, 17 Uhr
Evang. Christuskirche Bad Neustadt

Festliche Lieder und Choräle zum Mitsingen und Zuhören!
Mitwirkende: Evang. Kantorei • Kinderchor „Teenies“ • „Kreuz 
und Quer“ – Projektchor für junge Leute
Leitung und Orgel: KMD Karin und Thomas Riegler
Benefizkonzert für die Sanierung des Geläutes der Christus-
kirche. Eintritt frei, Kollekte erbeten

Adventssingen
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Veranstaltungen dezember

Aus Freude an der Musik die Zuhörer 
begeistern 

Das Heeresmusikkorps Veitshöchheim ist am Mittwoch, 
21. März zu Gast in der Stadthalle Bad Neustadt. Der Erlös 
des Benefizkonzerts fließt in Hilfsaktionen des Caritasver-
bandes für den Landkreis Rhön-Grabfeld für Menschen in 
Not. Am 1. November startete der Kartenvorverkauf für 
das außergewöhnliche Musikereignis, bildet die Saalestadt 
doch den Auftakt für die Deutschlandtournee der weltweit 
bekannten Musiker. Großbritannien, Norwegen, Frankreich, 
Bad Neustadt – am Mittwoch, 21. März, 19.30 bis 22.30 
Uhr, ist das international bekannte Heeresmusikkorps in 
der Kreisstadt zu Gast. Drei Stunden spielt die Kapelle tra-
ditionelle Militärmusik, klassische Ouvertüren, beliebte 
Orchester-Kompositionen, unvergessliche Filmmelodien, 
mitreißende Big-Band-Arrangements aus aller Welt sowie 
Hits und Evergreens aus den letzten Jahrzehnten. In der 
Stadthalle werden die 60 Musiker unter Leitung von Oberst-
leutnant Roland Kahle ihr neues Programm erstmals vor Pu-
blikum präsentieren. „Das Können des Heeresmusikkorps 
kombiniert mit der einmaligen Akustik der neuen Stadthalle 
verspricht ein einzigartiges Erlebnis“, freut sich Geschäfts-
führerin Angelika Ochs vom Caritasverband Rhön-Grabfeld. 
Der Dirigent ist Garant für perfekten Musikgenuss. Herzens-
anliegen und Motto bei allen Auftritten von Oberstleutnant 
Roland Kahle ist „aus Freude an der Musik die Zuhörer be-
geistern“. Der Franke hat sein Leben der Musik verschrie-
ben. Ihm oblagen die Leitung mehrerer Heeresmusikkorps 
in ganz Deutschland. Seit zwei Jahren leitet Kahle das Or-
chester in Veitshöchheim mit großem Erfolg. Unter seiner 
Leitung fanden unzählige Konzerte im In- und Ausland statt, 
bei Großveranstaltungen war das Heeresmusikkorps Veits-
höchheim im Fernsehen zu sehen. Musikfreunde dürfen 
sich doppelt freuen. Jeder, der den Abend mit dem Heeres-
musikkorps Veitshöchheim genießt, unterstützt die Arbeit 
des Caritasverbandes für den Landkreis Rhön-Grabfeld. Der 
gesamte Erlös fließt in die Hilfsaktionen des Caritasverban-
des für Menschen in Not. Karten im Vorverkauf pro Person 
20,00 €, Abendkasse 22,00 €, Schüler/Studenten 15,00 €. 
Die Eintrittskarten sind in Bad Neustadt bei Lotto Arnold 
(Spörleinstr. 26) und in der Stadthalle Bad Neustadt (Tel. 
09771 6310330) erhältlich, ebenso beim Caritasverband 
für den Landkreis Rhön-Grabfeld (Tel. 09771 61160). INFO 
www.caritas-rhoengrabfeld.de

Flames of Gospel

Mit Musik und Gesang ins neue Jahr - schöner kann man kaum 
ins Jahr 2018 starten! „Gospel ist unsere Leidenschaft.“ So 
beschreiben die über vierzig Mitglieder des Chores  „Flames 
of Gospel ihren Bezug zur Musik. Diese Leidenschaft auch im 
Herzen der Zuhörer zu entflammen, ist seit Jahren das Ziel 
der Sängerinnen und Sänger. Mit Leichtigkeit vereint die 
Musik die Chormitglieder aus verschiedenen Gesellschafts-
schichten, Altersgruppen und Ländern. Doch die Internatio-
nalität des Chores spiegelt sich auch im Repertoire wider. So 
finden sich neben dem klassischen amerikanischen Liedgut 
auch afrikanische Klänge und dänische Spirituals. Diese 
wechseln sich mit  weiteren traditionellen Gospels ab. Die 
Chorleiterin Lizzy Rumer beschreibt die Richtung der Stücke, 
die sie zum Großteil eigenhändig arrangiert, als funkig, jazzig 
und soulig. Freuen Sie sich auf den musikalischen Auftakt ins 
Jahr 2018!
Preis:                    12 €
Ermäßigt:           10 € (Schüler, Studenten, ALG 2 Empfänger)
Kartenvorverkauf:	Tourismus und Stadtmarketing GmbH, An 
der Stadthalle 4, oder vor Beginn der Veranstaltung an der 
Tageskasse 

© Elisabeth Rumer

Die Musikkapelle Löhrieth lädt am Sonntag, den 10.12.2017 
um 14.00 Uhr zum Weihnachtskonzert unter der Leitung von 
Jürgen Weyer in die Kirche St. Jakobus Löhrieth ein. Der Ein-
tritt ist frei. Danach Kaffee und Kuchen im Dorfgemeinschafts-
haus Löhrieth.

Weihnachtskonzert in Löhrieth



20

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er

pfarrei termine dezember

Bei Beerdigungen am Dienstag entfällt normalerweise der 
Frühgottesdienst.
Unsere Gottesdienste und Andachten:
Sa.	 02.12.	 10:00	 Beichtgelegenheit
So.	 03.12.	 09:00	 Messfeier
		  09:00	 Messfeier - Kreisklinik
Di.	 05.12.	 06:15	 Rorate 
Mi.	 06.12.	 10:00	 Evang. GD - BRK Altenheim
Do.	 07.12.	 10:00	 Evang. GD - Vill'schen Stiftung
Sa.	 09.12.	 10:00	 Beichtgelegenheit
So.	 10.12.	 09:00	 Wort-Gottes-Feier - Kreisklinik
		  10:30	 Messfeier 
Di.	 12.12.	 06:15	 Rorate - Frauenmesse
Mi.	 13.12.	 10:00	 Messfeier - BRK Altenheim
		  18:00	 Messfeier mit Fatima-Andacht
Do.	 14.12.	 10:00	 Messfeier - Vill'schen Stiftung
		  15:30	 Rorate für Kinder
Sa.	 16.12.	 10:00	 Beichtgelegenheit
So.	 17.12.	 09:00	 Messfeier - Kreisklinik
		  10:30	 Messfeier - Kinderkirche 		
15:00	 Konzertreihe "Ein Raum für Dich!" - 		
			   Veeh-Harfen-Gruppe aus Nüdlingen
Di.	 19.12.	 08:00	 Messfeier 
Mi.	 20.12.	 18:30	 Bußgottesdienst
Do.	 21.12.	 10:00	 Messfeier - Vill'schen Stiftung (Weih-	
				    nachten): Leb. u. Verst. d. Fam. Dr. Stapf
Fr.	 22.12.	 10:00	 Messfeier - BRK Altenheim
Sa.	 23.12.	 10:00	 Beichtgelegenheit
		  17:30	 Messfeier 
So.	 24.12.	 09:00	 Evang. GD - Kreisklinik
		  15:30	 Familien - Krippenfeier
		  18:00	 Christmette - mit Chor
Mo.	25.12.	 09:00	 Messfeier - Kreisklinik
		  10:30	 Messfeier - mit Chor
Di.	 26.12.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier - Ökumenisch
		  18:00	 Messfeier 
Mi.	 27.12.	 10:00	 Messfeier - BRK Altenheim
Do.	 28.12.	 10:00	 Messfeier - Vill'schen Stiftung
Sa.	 30.12.	 10:00	 Beichtgelegenheit
So.	 31.12.	 09:00	 Messfeier - Kreisklinik
		  16:00	 Messfeier - mit Jahresabschluss
		  22:00	 Stille Anbetung
		  23:00	 Te Deum
Jeden Sa. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit. Beichte ist auch nach 
Vereinbarung möglich. Wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.
Regelmäßige Termine:
Mo.		 20:00 Uhr	 Kirchenchor
Di.		  15:00 Uhr	 Spiel- und Krabbelstunde für 	
				    Kleinkinder im Kindergarten
	   15:00 – 17:00 Uhr	 Bücherei geöffnet
Mi.		  14:00 Uhr	 Mittwochsclub 
Do.	   15:00 – 17:00 Uhr	 Bücherei geöffnet
Während der Ferien entfallen die o.g. Termine 
Krankenkommunion:		                   
Freitag, 15.12.17 ab 09:00 Uhr 
Besondere Termine:		                  
Mittwoch, 05.12. um 19:00 Uhr, Damenstammtisch 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt Gebetskreis:
Freitag, 15.12.2017 jeweils 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
Mariä Himmelfahrt – Leseraum – Frau Dr. Adelinde Bühner.
Montagstreff:
Montag, 11.12.17, 14:00 Uhr – Großer Advents-Nachmittag, 
Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt, Bad Neustadt
Mittwochsclub:
Dieser trifft sich jeden Mi. um 14:00 Uhr im Gemeindehaus. Es 
handelt sich hierbei um einen Handarbeits- und Strickclub. Es 
werden u. a. Decken für Kinderheime in Ungarn gefertigt. Die 
gestrickten Strümpfe werden für wohltätige Zwecke verkauft. 
Wollreste werden gerne angenommen.
Interessierte sind gerne willkommen.
Spielenachmittag:
In der Regel findet am letzten Donnerstag im Monat von 14:30 
- 17:00 Uhr ein Spielenachmittag für alle, die Spaß an Gesell-
schaftsspielen haben, im Clubraum des Gemeindehauses Ma-
riä Himmelfahrt statt. Sie sind ganz herzlich eingeladen.
Termin diesmal: Donnerstag, 30.11.2017
Kolping:
Samstag, 16.12.17 Gänse-Essen und Adventsfeier in Groß-
wenkheim. Die Abfahrt in Fahrgemeinschaften erfolgt um 
11:00 Uhr am Busbahnhof zum Golfplatz am Rindhof. Von 
dort wandern wir zum Gasthaus „Zum Adler“. Nach dem Mit-
tagessen besteht die Möglichkeit zu einem kurzen Spazier-
gang bevor sich unsere Adventsfeier anschließt. Anmeldung 
bis 9. Dezember bei Peter Hippeli, Tel. 7805 erforderlich.
Adventlichen Seniorennachmittag:
am 11. Dezember 2017 um 14:00 Uhr im Gemeindehaus Ma-
riä Himmelfahrt. Es erwartet Sie: Heiteres und Besinnliches 
zur Weihnachtszeit, Musikalische Unterhaltung – auch zum 
Mitsingen, Kaffee und Kuchen
Konzertreihe Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt:
„Zarte Klänge in stiller Zeit“ am 17.12.207, 3. Advent um 
15:00 Uhr  in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt.  Gestaltet 
wird das Konzert von der Veehharfen-Gruppe aus der Lebens-
hilfe-Werkstatt Nüdlingen. 
Neuschter Weihnachtsmarkt, 1.12. bis 3.12.2017:
auf dem Pfarrer-Alois-Friedrich-Platz, (Stadtpfarrkirche)
Die Pfarrei Mariä Himmelfahrt beteiligt sich mit folgenden 
Ständen:
Stand Nr. 6:		  Waffeln,Crépes und Süsswaren
Stand Nr. 8:		  Syrische Speisen
Stand Nr. 9:		  Bratwurst
Stand Nr. 10: 	 Mittwochsclub – Handarbeiten, Strickwaren
			   Handarbeiten - Ruanda
Stand Nr. 11:		 am 1.12. Kindergarten Mariä Himmelfahrt:
			   am 2.12. Kinderhort Mariä Himmelfahrt
			   am 3.12. Städt. Kindergarten
Kaffee und Kuchenbar im Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt
Zur Ruhe kommen:
am 1.12.2017 ist lange Einkaufsnacht in Bad Neustadt.
Es ist aber auch Adventszeit - besinnliche Zeit. Von 20:00 
– 22:00 Uhr bietet die Musikschule des Landkreises Rhön-
Grabfeld meditative Musik in der Stadtpfarrkirche Mariä Him-
melfahrt. Kommen Sie doch, bevor Sie heimgehen oder auch 
vor Ihrem Einkauf. Bei dieser Musik (Streichquartett, Gitarre, 
Konzertharfe, versch. Flöten) können Sie Kraft schöpfen, ent-
spannen und zur Ruhe kommen. Spenden sind willkommen.
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Evang.-Luth. Christuskirche Bad Neustadt 
a. d. Saale     -    Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

Gottesdienste: 
So.	 03.12.		 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), 	
					     Dekan Dr. M. Büttner, es spielt der 
					     Posaunenchor, Kirchenkaffee nach 	
					     dem Gottesdienst
So.	 03.12.		 11:00 Uhr	 Eltern-Kind-Gottesdienst, Pfrin. G. 
					     Ehrmann, es singen die Minis
Fr.	 08.12.		 17:00 Uhr	 Waldweihnacht mit Pfrin. G. Ehrmann 	
					     und Team, Hohenroth, Kalter Rasen
So.	 10.12.		 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst, Dekan Dr. M. 	
					     Büttner und Team, es singen die 
					     Kinderchöre anschließend Suppen-
					     essen zu Gunsten Brot für die Welt
So.	 10.12.		 19:00 Uhr	 Gottesdienst zum Welttag 
					     verstorbener Kinder
So.	 17.12.		 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft),
					     Pfrin. S. Ress, Kindergottesdienst - 	
					     Treffpunkt in der Christuskirche
					     Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst
So.	 24.12.		 15:00 Uhr	 Krabbelgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann 
					     u. Team, großer Saal
So.	 24.12.		 16:00 Uhr	 Familiengottesdienst, Dekan Dr. M. 	
					     Büttner und Team, es singen die 
					     Kinderchöre
So.	 24.12.		 17:30 Uhr	 Christvesper, Dekan Dr. M. Büttner,
					     es singt die Kantorei
So.	 24.12.		 22:30 Uhr	 Christmette, Pfrin. G. Ehrmann
Mo.	25.12.		 09:30 Uhr	 Festgottesdienst mit Abendmahl (Saft),
					     Pfrin. S. Ress, Kindergottesdienst - 	
					     Treffpunkt in der Christuskirche
Di.	 26.12.		 10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst, Dekan Dr. A. Krefft
					     und Dekan Dr. M. Büttner, 
					     Mariä-Himmelfahrt
So.	 31.12.		 16:00 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresschluss 	
					     (Wein), Dekan Dr. M. Büttner
Veranstaltungen: 
Fr.	 01.12.		 17:00 Uhr	 Kreuz und Quer - Projektchor für junge 	
					     Leute
Sa.	 02.12.		 09:00 Uhr	 Konfirmandentag
So.	 03.12.		 15:00 Uhr	 Posaunenchor Heilig's Blech spielt auf 	
					     dem Weihnachtsmarkt
Mi.	 06.12.		 14:30 Uhr	 Seniorenkreis mit Pfrin. G. Ehrmann
Fr.	 08.12.			  Konfirmandenseminar, Wochenende
Fr.	 08.12.		 17:00 Uhr	 Kreuz und Quer - Projektchor für junge 	
					     Leute
Sa.	 09.12.		 14:00 Uhr	 Diakonie: Vorstellung und Erfahrungs-	
					     austausch zum Begegnungscafé
Sa.	 09.12.		 15:00 Uhr	 Begegnungscafé Asylbewerber
So.	 10.12.		 11:00 Uhr	 Suppenessen, nach dem Familiengot-	
					     tesdienst, zu Gunsten Brot für die Welt
Mi.	 13.12.		 19:30 Uhr	 Bibelgespräch mit Dekan Dr. M. 
					     Büttner, Kapitelsaal
Fr.	 15.12.		 17:00 Uhr	 Kreuz und Quer - Projektchor für junge 	
					     Leute
Sa.	 16.12.		 09:00 Uhr	 Konfirmandentag

So.	 17.12.		 17:00 Uhr	 Adventssingen, Lieder zum Mitsingen 	
					     und Zuhören
Mo.	18.12.		 18:30 Uhr	 Weihnachtskonzert des Rhöngymnasiums
So.	 31.12.		 21:30 Uhr	 Silvesterkonzert - Alles in Luther?! Ein 	
					     musikalisch-kabarettistischer 
					     Abgesang zum Jahresende
Andacht in der Kreisklinik Bad Neustadt:
So.	 24.12.		 09:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. S. 	
					     Ress
Andacht und Gottesdienst werden auch in die Zimmer übertragen.
Gottesdienste in den Altenheimen 
mit Diakonin Cornelia Dennerlein
Mi.	 06.12.		 10:00 Uhr	 Gottesdienst im BRK Heim
Mi.	 06.12.		 16:00 Uhr	 Gottesdienst im Casa Reha
Do.	07.12.		 10:00 Uhr	 Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und 	
					     Pflegeheim
Do.	21.12.		 15:30 Uhr	 Gottesdienst in der Rhönresidenz

Musik in unserer Gemeinde - Chöre: (keine Proben in den Ferien)
Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14:30 – 15:15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler 
Kids (2. - 4. Klasse)		
Donnerstags 15:30 – 16:30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler 
Teenies (ab 5. Klasse)	
Donnerstags 16:45 – 17:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler 
Gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19:30 – 21:00 Uhr • Leitung: Dr. Thomas Reuß
Posaunenchor „Heilig’s Blech“
Dienstags 18:15 – 19:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler 
Kantorei
Dienstags 20:00 – 22:00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde (nicht in den Ferien)
Beach Lounge Jugendtreff 
Im Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½, Freitags 18:00 Uhr 
– 22:00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren, Leitung: Pfarrerin Su-
sanne Ress • www.beach-lounge.de.vu. 
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 636960, 
pfarramt.badneustadt@elkb.de. Änderungen entnehmen Sie 
bitte dem wöchentlichen Aushang, der Tageszeitung oder dem 
Wochenplan auf der Homepage der Kirchengemeinde: www.
nes-evangelisch.de
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Adventsnachmittag im Pfarrzentrum Mühlbach
am Sonntag, 03. Dezember 2017 für Senioren und beherzte 
Junggebliebene aus der Pfarreiengemeinschaft
14:30 Uhr Adventsandacht in der Kirche
anschl. adventliches Beisammensein im Pfarrsaal
bei Kaffee und hausgemachten Kuchen.
- fränkische Weihnachtsanekdoten
- gemeinsames Musizieren und Singen
Auf Ihr Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Erfurt am Do. 14.12.2017 
Abfahrt 11.00 Uhr in Löhrieth/Mühlbach, evtl. auch Busbahn-
hof oder Gartenstadt. 12.00 Uhr Mittagessen in Rohr bei 
Meiningen im "Hotel Zum Kloster". Danach Weiterfahrt nach 
Erfurt. Dort Gelegenheit zur Besichtigung des Doms, Bummel 
über den Weihnachtsmarkt, Stadtrundgang, Einkaufsbummel. 
18.00 Uhr Abfahrt in Erfurt - ohne weitere Einkehr - nach 
Mühlbach/Löhrieth. Alle Interessierten sind dazu willkom-
men. Anmeldung ab sofort bis spätestens 10.12.2017 bei 
Edeltraud Ledermann (Tel. 98468). 
Jahresabschlusskonzert Musikkapelle Mühlbach 
Sonntag, 10.12.2017 15:30 Uhr, Klosterkirche "Heilige Fami-
lie" in Mühlbach. Eintritt frei. Auf Ihren besuch freut sich die 
Musikkapelle Mühlbach.

Pfarrei Heilige Familie Mühlbach 
Weitere Gottesdienste und Andachten:
Fr.	 01.12.	 18:30	 Messfeier 
Sa.	 02.12.	 10:00	 Messfeier - Dankgottesdienst 
					     50. Ehejubiläum
			   17:30	 Messfeier - "Türsammlung"
So.	 03.12.	 18:00	 Messfeier
Di.	 05.12.	 17:00	 Rosenkranz
Mi.	 06.12.	 06:00	 Rorate 
Sa.	 09.12.	 17:30	 Messfeier - mit Bußgottesdienst
So.	 10.12.	 15:30	 Weihnachtskonzert Musikkapelle 	
					     Mühlbach
			   18:00	 Messfeier
Di.	 12.12.	 17:00	 Rosenkranz
Mi.	 13.12.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier - Frauengottes-	
					     dienst
Fr.	 15.12.	 18:30	 Messfeier
Sa.	 16.12.	 14:00	 Taufe
			   17:30	 Messfeier 
So.	 17.12.	 18:00	 Messfeier
Di.	 19.12.	 17:00	 Rosenkranz
Mi.	 20.12.	 06:00	 Rorate  - verst. Priester u. Ordensleute
Do.	21.12. 	 19:00 	 Fränkischer Advent 
Fr.	 22.12.	 06:30	 Rorate für Kinder
Sa.	 23.12.	 17:30	 Messfeier 
So.	 24.12.	 16:00	 Christmette 
Mo.	25.12.	 18:00	 Messfeier 
Di.	 26.12.	 09:00	 Messfeier 
			   17:00	 Rosenkranz
Sa.	 30.12.	 17:30	 Messfeier 
So.	 31.12.	 10:30	 Messfeier - mit Jahresabschluss
					     Patrozinium

Messfeiern im Seniorenpflegeheim „Casa Reha“: 
Mittwoch	 06.12.		  16:00	 Evang. GD
Mittwoch	 13.12.		  16:00	 Messfeier
Freitag	 22.12.		  16:00	 Messfeier - (Weihnachten)
Mittwoch	 27.12.		  16:00	 Messfeier 
Krankenkommunion:
Freitag, 15.12.17 ab 09:00 Uhr Krankenkommunion  
Regelmäßige Veranstaltungen
Mo.	19:30	 Probe des Kirchenchores im Pfarrzentrum
Mo.	09:30	 Krabbelgruppe im Pfarrzentrum 
Mi.	 15:30	 Kindertreff für Groß und Klein im Pfarrzentrum
Rosenkranz:
Jeden Dienstag um 18:00 Uhr
Bibelkreis für junge Leute:
Samstag, 09.12.17, 19:00 Uhr bei Herrn Pfarrer Senzel, Kur-
hausstr. 3, neben der Kirche. 
Frauengottesdienst:
Mittwoch, 13.12.2017 um 08:30 Uhr
Öffnungszeiten des Büros in Mühlbach:
Jeden 1. Montag eines Monats werden von 18:30 Uhr bis 19:00 
Uhr Messbestellungen im Pfarrbüro entgegengenommen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Karin Haupt, Tel. 09771 / 995843. 
Seniorennachmittag in Mühlbach:
Donnerstag, 16.11., Beginn 14.30 Uhr.
Gemütliche Kaffeerunde, danach Märchenhaftes mit Renate.

Pfarrei St. Jakobus der Ältere Löhrieth 
Gottesdienste und Andachten:		                   
So.	 03.12.	 09:00	 Messfeier - mit Bußgottesdienst 
			   "Silberner Sonntag":
		  18:30	 Rosenkranz
Mo.	 04.12.	 18:30	 Rorate 
Mi.	 06.12.	 18:30	 Rosenkranz
So.	 10.12.	 09:00	 Messfeier
		  14:00	 Weihnachtskonzert
		  18:30	 Rosenkranz
Mo.	 11.12.	 18:30	 Messfeier
Mi.	 13.12.	 18:30	 Rosenkranz
So.	 17.12.	 10:30	 Messfeier - Familiengottesdienst
		  18:30	 Rosenkranz
Mo.	 18.12.	 18:30	 Messfeier
Mi.	 20.12.	 18:30	 Rosenkranz
So.	 24.12.	 18:00	 Christmette
Mo.	 25.12.	 09:00	 Messfeier
Mi.	 27.12.	 18:30	 Rosenkranz
So.	 31.12.	 09:00	 Messfeier - Jahresabschluss
		  18:30	 Rosenkranz
Krankenkommunion:		                   
Freitag, 15.12. ab 09:00 Uhr Krankenkommunion
Rosenkranz:		                   
Jeden Mittwoch und Sonntag jeweils 18:30 Uhr
Regelmäßige Veranstaltungen :		                   
Mo.	 19:30	   Probe des Kirchenchores im Pfarrzentrum
Mo.	 09:30	   Krabbelgruppe im Pfarrzentrum
Mi.	 15:30	   Kindertreff für Groß und Klein
Sonntag, den 10.12.2017 um 14:00 Uhr, Kirche St. Jakobus 
Löhrieth
Der Eintritt ist frei, anschl. Kaffee und Kuchen im Dorfge-
meinschaftshaus. Auf Ihren Besuch freut sich die Musikkapel-
le Löhrieth
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Kuratie Maria Geburt, Lebenhan
Regelmäßige Gottesdienste: 
Fr.	 18:00 Uhr 	 Rosenkranz (am 1. des Monats mit 	
			   Beichtgelegenheit)
Fr.	 18:30 Uhr 	 Messfeier
Gottesdienste: 
Sa.	 02.12.	 10:00 Uhr	 Messfeier (Goldene Hochzeit)
Sa.	 02.12.	 18:30 Uhr	 Messfeier
Sa.	 09.12.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So.	 17.12.	 10.30 Uhr	 Messfeier mit Tauffeier
Sa. 	23.12.	 18.30 Uhr	 Messfeier
So.	 24.12.	 18.00 Uhr	 Christmette
Mo. 	25.12.	 10:30 Uhr	 Messfeier
Di.	 26.12.	 09.00 Uhr	 Messfeier
So.	 31.12.	 18.00 Uhr	 Messfeier mit Jahresschlussandacht
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen
Regelmäßige Gottesdienste:
Mittwoch	 18:30 Uhr	 Messfeier Pfarrkirche 
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Do.	 08:00 Uhr 	 Messfeier
Fr.	 08:00 Uhr	 Messfeier
Sa.	 16:30 Uhr 	 Beichtgelegenheit (bei einer Vorabendmesse)
Sa.	 17:00 Uhr 	 Rosenkranz (bei einer Vorabendmesse)
1., 2. u. 3. So. des Monats  15:00 Uhr  Messfeier in poln. Sprache
Besondere Gottesdienste:
Sa.	 02.12.		  17:30 Uhr	 Messfeier (Familiengottesdienst)
Mi.	 06.12.		  18:30 Uhr	 Messfeier
Do.	 07.12.		  06:15 Uhr	 Rorate anschl. Frühstück im Pfarrheim
Fr.	 08.12.		  18:30 Uhr	 Messfeier
Sa.	 09.12.		  17:30 Uhr	 Messfeier (Familiengottesdienst)
Mi.	 13.12.		  18:30 Uhr	 Messfeier
Do.	 14.12.		  06:15 Uhr	 Rorate anschl. Frühstück im Pfarrheim
Fr.	 15.12.		  18:30 Uhr	 Bußgottesdienst
Sa.	 16.12.		  17:30 Uhr	 Messfeier (Familiengottesdienst)
Mi.	 20.12.		  18:30 Uhr	 Messfeier
Do.	 21.12.		  06:15 Uhr	 Rorate anschl. Frühstück im Pfarrheim
Fr.	 22.12.		  07:00 Uhr 	 Messfeier
Fr.	 22.12.		  11:00 - 12:00 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienste 	
							       der FOS/BOS
Sa.	 23.12.		  17:30 Uhr	 Messfeier (Familiengottesdienst)
So.	 24.12.		  16:00 Uhr	 Kinderkrippenfeier
So.	 24.12.		  18:00 Uhr	 Christmette
Mo. 	25.12.		  10:30 Uhr	 Hochamt (mit musik. Gestaltung des 	
					     Singkreises)
Mo.	25.12.		  15:00 Uhr	 Messfeier in poln. Sprache
Di.	 26.12.		  10:30 Uhr	 Messfeier mit Kindersegnung
Di.	 26.12.		  15:00 Uhr	 Messfeier in poln. Sprache
Mi. 	27.12.		  18:30 Uhr	 Messfeier
Sa. 	30.12.		  17:30 Uhr	 Messfeier
So.	 31.12.		  17:30 Uhr	 Messfeier mit Jahresschlussandacht
Regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag	 10:00 – 11:30 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrheim
Dienstag	 20.00 Uhr		  Singkreisprobe
Samstag	 17:00 – 19:00 Uhr	Pfarrbücherei offen (Winterzeit)
Sonntag	 10:00 – 12:00 Uhr	Pfarrbücherei offen
Besondere Veranstaltungen:
So. 	03.12.	 18:00 Uhr	 Jahreskonzert des Musikvereins 	
					     Brendlorenzen
Fr. 	 22.12.	 09:00 Uhr	 Krankenkommunion
Mo. 25.12.	 19:00 Uhr	 Konzert „Quincy Brass“

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt 
Regelmäßige Gottesdienste:
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottes-
dienst.
Weitere Gottesdienste und Andachten:
So.	 03.12.	 10:30	 Messfeier - St. Konrad
Mo.	 04.12.	 18:00	 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi.	 06.12.	 18:30	 Bußgottesdienst
Fr.	 08.12.	 06:00	 Rorate - St. Konrad
So.	 10.12.	 10:30	 Messfeier - Familiengottesdienst mit 	
				    der Gruppe Auftakt
			   17:00	 Musikalische Adventsandacht - 
				    "Eintracht Frohsinn"
Mo.	 11.12.	 18:00	 Rosenkranz für Priesterberufe
Fr.	 15.12.	 06:00	 Rorate - St. Konrad
			   15:30	 Rorate für Kinder - St. Konrad
So.	 17.12.	 09:00	 Messfeier - St. Konrad
Mo.	 18.12.	 18:00	 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi.	 20.12.	 08:00	 Messfeier - St. Konrad
So.	 24.12.	 10:30	 Messfeier - St. Konrad 
			   15:30	 Familien - Krippenfeier
			   21:30	 Christmette - St. Konrad mit Chor
Mo.	 25.12.	 10:30	 Wort-Gottes-Feier
			   18:00	 Rosenkranz für Priesterberufe
Di.	 26.12.	 10:30	 Messfeier - Orchestermesse - mit Chor
Mi.	 27.12.	 08:00	 Messfeier - St. Konrad
So.	 31.12.	 18:00	 Messfeier - mit Jahresabschluss
Krankenkommunion:
Donnerstag, 14.12. ab 09:00 Uhr
Regelmäßige Termine:
Montag		  17:30		  Seniorengymnastik
			   18:30		  Gitarrengruppe - nach Absprache
			   19:00		  Probe Eintracht Frohsinn
Dienstag		  19:45		  Kirchenchor St. Konrad
Donnerstag	 15:00		  Kinderchor
			   15:00		  Krabbelgruppe 
			   19:30		  Gymnastikgruppe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr Hobbyclub.
Seniorengruppe:
Es findet jeden Monat eine Seniorenfahrt statt. Dazu sind alle 
Senioren herzlich eingeladen. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Frau Rita Müller, Tel. 09771 98222
Gemeindetreff: 
Die Gemeindetreffs finden jeden 2. Freitag im Monat statt.
Öffnungszeit des Büros in St. Konrad: 
Jeden Mittwoch nach dem Gottesdienst ist das Büro für 
Messbestellungen geöffnet. Ansprechpartnerin ist Frau Rita 
Kuchenmeister, Tel. 09771 / 6872057 (Büro) oder Tel. 09771 
/ 98751 (privat).
Am Sonntag, den 10.12.2017 findet um 17:00 Uhr ein Musi-
kalische Adventsandacht des Chores „Eintracht Frohsinn“ in 
der Pfarrkirche St. Konrad statt. 
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pfarrei termine dezember
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Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld

Regelmäßige Gottesdienste vom 4.12. - 23.12.2017:
Samstag		  14:00 Uhr		Beichtgelegenheit
Montag	  		  07:00 Uhr		Rorate
Dienstag	  	 07:00 Uhr		Rorate
Mittwoch	  	 07:00 Uhr		Rorate
Mittwoch		  18:30 Uhr		Rosenkranz
Donnerstag	   	 07:00 Uhr		Rorate
Freitag	   		  07:00 Uhr		Rorate
Samstag	  	 07:00 Uhr		Rorate
Besondere Gottesdienste:
Fr.	 01.12.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
Fr.	 01.12.	 18:30 Uhr	 Messfeier
Sa.	 02.12.	  08:30 Uhr	 Messfeier
Sa.	 02.12.	 14:00 Uhr	 Beichtgelegenheit

Ökumenische Seelsorge am Rhön-
Klinikum Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sa.		  16:00 Uhr 	 Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß-	
				    Klinik, Kapelle
So.		  09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)  	
				    in der Frankenklinik,  Vortragsraum                      
		  10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel) 	
				    in der Neurologischen Klinik, Foyer 
Di.		  18:45 Uhr 	 Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und 	
				    Gefäß-Klinik, Kapelle
Mi.		  18:15 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der 	
				    Neurologischen Klinik, Foyer
Do.		 18:45 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der 	
				    Herz- und Gefäß- Klinik, Kapelle
Am Mittwoch 27.12.2017 entfällt der Gottesdienst in der Neu-
rologischen Klinik, Am Sonntag 10.12.2017 entfällt der Gottes-
dienst in der Frankenklinik
Besondere Gottesdienste:
So. 	10.12.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Einführung des kath. 	
					     Klinikpfarrers Jürgen Schwarz in der 
     					     Neurologischen Klinik, Foyer
Mi.	13.12.	 18.15 Uhr 	 Gospel-Konzert „Light in the dark“ in 	
					     der Neurologischen Klinik, Foyer
So.	24.12.	 16.30 Uhr 	 Heiligabend-Gottesdienst im Kurhaus 	
					     Bad Neuhaus, Foyer im Untergeschoss
			   16.00 Uhr 	 Ökumenische Christvesper in der 	
					     Neurologischen Klinik, Foyer
			   20.00 Uhr 	 Christmette Eucharistiefeier in der 	
					     Herz- und Gefäß-Klinik, Glaskuppel
Mo.	25.12.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienstliches Konzert mit dem 	
					     evang. Posaunenchor in der 
			        		  Herz- und Gefäß-Klinik, Glaskuppel
			   18.15 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Neurologischen 	
					     Klinik, Foyer
Di .	26.12.	  09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Frankenklinik, 	
					     Vortragsraum
So.	31.12.	   09.00 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst Abendmahl 	
					     in der Frankenklinik, Vortragsraum
			   10.30 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst Abendmahl 	
					     in der Neurologischen Klinik, Foyer

So.	 03.12.	 10:30 Uhr	 Patronatsfest – Festgottesdienst
So.	 03.12.	 14:00 Uhr	 Tauffeier   alte Kirche
Mo.	04.12.	 19:00 Uhr	 Hausgottesdienst im Advent
So.	 10.12.	 09:00 Uhr	 Messfeier
So.	 10.12.	 18:30 Uhr	 Andacht
Do.	 14.12.	 18:30 Uhr	 Bußgottesdienst vor Weihnachten
So. 	17.12.	  09:00 Uhr	 Messfeier
Mo.	08.12.	 15:00 Uhr	 - 17:00 Uhr Beichtgelegenheit
So.	 24.12.	 16:00 Uhr	 Christmette mit Krippenfeier
Mo.	25.12.	  09:00 Uhr	 Hochamt zu Weihnachten
Mo.	25.12.	 18:30 Uhr	 Festandacht
Di.	 26.12.	 10:30 Uhr	 Messfeier mit Kindersegnung
Mi.	 27.12.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz 
Do.	 28.12.	 18:30 Uhr	 Messfeier
Fr.	 29.12.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
Fr.	 29.12.	 18:30 Uhr	 Messfeier
Sa.	 30.12.	  08:30 Uhr	 Messfeier
Sa.	 30.12.	 14:00 Uhr	 Beichtgelegenheit
So.	 31.12.	 16:30 Uhr	 Messfeier m. Jahresschlussandacht
Dürrnhof
So.	 03.12	  09:00 Uhr	 Messfeier
So.	 10.12.	 10:30 Uhr	 Messfeier
so.	 17.12.	 10:30 Uhr	 Messfeier
So.	 17.12.	 17:00 Uhr	 Friedenslichtfeier
Sa.	 24.12.	 18:00 Uhr	 Weihnachtlicher Wortgottesdienst
Di.	 26.12.	  09:00 Uhr	 Messfeier mit Kindersegnung
Sa.	 30.12.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So.	 31.12.	 16:30 Uhr	 Jahresschlussandacht
Regelmäßige Veranstaltungen:
Freitag	 20:00 Uhr	 Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat)
Besondere Veranstaltungen:
So.	 03.12.	 14:00 Uhr	 Kolpingfamilie: Adventsfeier im 
							       Pfarrheim
Mi.	 06.12.	 14:00 Uhr	 Seniorenkreis: Adventlicher 
							       Nachmittag im Pfarrheim
Mo.	12.12.	 18:00 Uhr	 Frauenbund: Adventsfeier im 
							       Pfarrheim 

05.Januar 2017 18.00 Uhr 
Stadtsaal Gartenstadt

Symphonisches Blasorchester
Leitung: Tanja Domes
Mit dem Musikverein schwungvoll ins neue Jahr! Eintritt frei!

Neujahrskonzert Musikverein 
Gartenstadt

16.12.2017 von 17:00 bis 21:00 Uhr
am Vorplatz Stadtsaal Gartenstadt

"bei Freunden unter`m Weihnachtsbaum"
Gemütliches Einstimmen auf die Feiertage mit kleinem 
Markttreiben, Lagerfeuer, Stockbrot, Gesang und Musik.
16 Uhr Eröffnung mit Weihnachtskonzert im Stadtsaal der 
Formation des Musikvereins Gartenstadt (Eintritt frei).
Ab 18 Uhr spielt das SBO weihnachtliche Melodien. Auf Ihr 
Kommen freuen sich die Gartenstädter Vereine.

Gartenstädter Weihnacht
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Donnerstag, 16.11.2017 
bis Sonntag, 07.01.2018

NES on ICE  Frankens größte Natureisbahn mit Überdachung, Leih-
Schlittschuhen und trendiger Almhütte

Marktplatz

FR 01.12. 18:30 - 23:00 
Uhr

Nacht der Fantasie - Kultur- und Shoppingnacht mit zahlreichen 
Aktionen und Lichtshow

Stadthalle

FR 01.12. 18:30 - 23:00 
Uhr

Neuschter Weihnachtsmarkt - musikalische Umrahmung, leckere 
Köstlichkeiten und Stände mit attraktiven Geschenkideen

Marktplatz

SA 02.12. 11:00-19:00 
Uhr

Neuschter Weihnachtsmarkt - musikalische Umrahmung, leckere 
Köstlichkeiten und Stände mit attraktiven Geschenkideen

Marktplatz

SO 03.12. 11:00-18:00 
Uhr

Neuschter Weihnachtsmarkt - musikalische Umrahmung, leckere 
Köstlichkeiten und Stände mit attraktiven Geschenkideen

Marktplatz

SO 03.12. 15:00 Uhr Puppentheater ab 3 J. „Eine kleine Riesen-Wintergeschichte“
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

FR 08.12. 20:00 Uhr Amazing Shadows - Schattentanztheater mit packender Choreographie Stadthalle

FR/SA 08./09.12. 
20:00 Uhr

St. Klaus & The Red Nosed Rentners / Jazzig-groovige XMAS  
Kulturwerkstatt

Bildhäuser Hof

SA 09.12. 09:00-13:00 
Uhr

Bärbels Grüner - Markt mit regionalen Produkten von Direktversor-
gern

Marktplatz

SA 09.12. 18:00 Uhr LIVE: Medrock Hotel Residenz/Fam. Griebel Almhütte Marktplatz

SA 09.12. 20:00 Uhr Huebnotix & Feuerbach Quartett - Rockklassiker unplugged aus 50 
Jahren Musikgeschichte

Stadthalle

MO 11.12. 19:30 Uhr Multivision: Norwegen m. Klaus Peter Kappest VHS Bad Neustadt Stadthalle

MI 13.12. 20:00 Uhr Günter Grünwald - Kabarett & Comedy Stadthalle

DO 14.12. 19:00 Uhr A Musical Christmas - Weihnachtslieder vorgetragen von internati-
onalen Starsolisten

DO 14.12. 19:00 Uhr Vortrag Unibund: „Religiöse Bildung in Zeiten der Digitalisie-
rung“; Prof. Dr. Ilona Nord VHS/Unibund

Bildhäuser Hof

FR 15.12. 20:00 Uhr Famoser Saitenzauber - Mit Harfe, Gitarre und Gesang Stadthalle

FR 15.12. 20:00 Uhr The Jets - Live   städt. Kulturarbeit Bildhäuser Hof

SA 16.12. 18:00 Uhr LIVE: Die Wülfershäuser Hotel Residenz/Fam. Griebel Almhütte Marktplatz

SO 17.12. 15:00 Uhr Puppentheater ab 4 J. „Die Geburtstagstorte“ städt. Kulturarbeit Bildhäuser Hof

SO 17.12. 17:00 Uhr Adventssingen   Evang. Kirchengemeinde Evang. Christuskirche

SO 17.12. 17:30 Uhr Regensburger Domspatzen - Ein Highlight in der Vorweihnachts-
zeit mit dem Nachwuchschor der Regensburger Domspatzen

Stadthalle

MO 18.12. 18:30 Uhr Weihnachtskonzert d. Rhön-Gymnasiums
Evang. Kirchengemeinde

Evang. Christuskirche

MO 25.12. 20:00 Uhr Christmas Rock Party - Mit Luckys´s Good Stuff & Voice2Voice Stadthalle

DI 26.12. 20:00 Uhr Light My Fire - The Doors Tribute Stadthalle

DO 28.12. 18:00 Uhr Marktplatz LIVE: Jets Duo    Hotel Residenz/Fam. Griebel Almhütte

SA 30.12. 20:00 Uhr Sebastian Reich & Amanda - Mit dem neuen Programm "Glückskeks" Stadthalle

SO 31.12. 18:00 Uhr Silvesterknaller Fire & Ice mit DJ in der Alm
Hotel Residenz/Fam. Griebel

Almhütte Marktplatz

SO 31.12. 21:30 Uhr Alles in Luther?! – ein musikalisch-kabarettistischer
Abgesang zum Jahresende Evang. Kirchengemeinde

Evang. Christuskirche

Veranstaltungen Dezember         

Veranstaltungen dezember
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Wie schon letztes Jahr besuchten diese Woche 
Grundschüler des städtischen Schülerhortes 
in Brendlorenzen im Rahmen des bundeswei-
ten Vorlesetages die beiden städtischen Nach-
barkindergärten. Sowohl den Grundschülern, 
als auch den Kindergartenkindern bereiteten 
die gemeinsamen Lesestunden große Freude. 
Urkunden würdigten das Engagement der Kin-
der. Die Fachkräfte sind sich sicher, dass die-
ses Projekt eine gelungene Sprachförderung 
unterstützt.

Bundesweiter Vorlesetag in den städtischen Einrichtungen in Brendlorenzen

Veranstaltungen dezember
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Die Kultband The Jets steht für Oldies der ersten Güte. Die 
Band besticht durch ihren mehrstimmigen Gesang und ei-
nem großartigen Programm mit vielen bekannten Songs die 
man nicht alltäglich zu hören bekommt.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Lottoannahmestelle Ar-
nold, Spörleinstr. 18, 97616 Bad Neustadt, Tel: 09771/4053.

Am Freitag, 15.12. um 20 Uhr 
im Bildhäuser Hof

The Jets - Live Silvesterkonzert - Alles in Luther?!

Silvesternacht, Sonntag, 31.Dezember 
2017, 21.30 Uhr

Christuskirche Bad Neustadt
Ein musikalisch-kabarettistischer Abgesang zum Jahresende. 
Auch bei Kirchens braucht es ab und an eines kabarettistischen 
Scheibenwischers; besonders das Ende des groß gefeierten 
Reformations-Jubiläums-Jahres ruft nach einem Kommentar. 
Liebevoll natürlich……. wenngleich nicht unbedingt schmerz-
frei! Abgehobene Pfaffen werden da wieder geerdet und profil-
neurotische Gemeinden kuriert. Gelegenheitschristen bekom-
men ebenso ihr Fett ab wie manch verbissener Frömmler, der 
zum Lachen nur in den Keller, zum Stänkern aber ins Kabarett 
geht. Aber keine Angst! Gemeint sind dabei selbstverständlich 
immer n u r die Andern! „Alles in Luther?!“ mit Harald Richter, 
der an diesem Abend wieder mal die Rolle des Seelsorgers 
mit der des Kabarettisten vertauscht. Für den kirchenmusikali-
schen Sound...von traditionell-klassisch bis jazzig-frech sorgen 
Michael Baumgart an der Klarinette und KMD Karin Riegler an 
Orgel und Klavier. 

Karten im Vorverkauf bei Lotto Arnold (Tel. 4053) und im Evang.-
Luth. Pfarramt (Tel. 6369610)zu 8 Euro (ermäßigt 4 Euro). Ver-
anstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Neustadt

01.01.2018 15:30 Uhr Neujahrskonzert - mit dem Gospelchor „FLAMES OF GOSPEL“

03.01.2018 19:30 Uhr Musical Moments - das Beste aus 20 Erfolgsmusicals

06.01.2018 20:30 Uhr Revolver in Concert - Rock und Popmusik der 70er und 80er Jahre

09.01.2018 20:000 Uhr Wiener Festival Operette - Das große Neujahrskonzert - Mit den Melodien von Johann Strauss 
und Franz Lehar 

Vorschau Veranstaltungen in der Stadthalle  für Januar
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Das neue Programmheft der Volkshochschule Bad 
Neustadt und Rhön-Saale e.V. liegt bei allen Banken, 
Sparkassen, Stadt- und Gemeindeverwaltungen aus. 
Anmeldungen sind jederzeit online möglich unter 
www.vhs-nes.de. 

Folgen Sie uns auf Facebook unter 
www.facebook.com/vhsnes und werden Sie Fan!

Zum Ende des Reformati-
onsjubiläums Luther 2017 
tauchte bei einer Recherche 
im Stadtarchiv eine ganz 
besondere Urkunde auf: 
ein Ablassbrief aus Dettel-
bach. Eigentlich suchte un-
ser Stadtarchivar Thomas 
Künzl nach Unterlagen, die 
zusätzlich zu den bisherigen 
Erkenntnissen die Herkunft 
der Mutter Martin Luthers 
aus Bad Neustadt belegen 
sollten. Leider fanden sich 
bei dieser Suche hierzu kei-
ne weiteren Unterlagen. Im 
gleichen Karton mit Akten 
aus der Epoche der Glau-
benskriege befand sich je-
doch dieser Ablassbrief aus 
dem Jahr 1639. Er stammt 
aus Dettelbach und der dor-
tigen bekannten Wallfahrts-
kirche „Maria im Sand“. Lei-
der ist uns nicht überliefert, 
wie dieser Ablassbrief sei-
nen Weg nach Bad Neustadt 
fand. Ein reuiger Stadtbürger 

ablassbrief im stadtarchiv entdeckt
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infos aus der VoLKshochschuLe

infos und anmeldungen im Vhs-sekretariat
Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt
Tel.: 09771/9106-401 
oder über unsere Homepage www.vhs-nes.de
geschäftszeiten:
Mo. u. Di.  08.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 08.00 – 13.30 Uhr
Do.  08.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

In seiner zweistündigen Leicavision „Norwegen“ malt Klaus-Peter Kappest ein liebevolles, kritisches und oft auch amü-
santes Licht-Gemälde vom Nordrand Europas. In den letzten 25 Jahren hat er jedes Jahr mehrere Reisen kreuz und quer 
durch das Land unternommen. Jetzt erzählt er vom Wandel des Landes, von den Begegnungen mit Tier und Mensch 
und von den grandiosen Gegensätzen, die das Land auszeichnen. Er zeigt die Blütenpracht des warmen Frühlings in 
den Fjorden, die Mitternachtssonne auf den Lofoten, die leuchtenden Farben des Herbstes in Lappland und den Winter 
an der Eismeerküste. Den Abschluss bildet eine Expedition bis an den Rand der Nordpolkappe auf der Suche nach den 
Eisbären Spitzbergens. Klaus-Peter Kappest erzählt aber auch von den Menschen, deren Leben sich in Norwegen inner-
halb nur einer Generation stärker verändert hat, als in irgendeinem anderen Land der westlichen Welt: den Bergbauern 
im Fjordland, den Fischern an der Küste und den rentierzüchtenden Samen auf der Finnmarksvidda. Sie leben heute in 
einem Spannungsfeld zwischen Wiederbelebung alter Wikingertraditionen, allgegenwärtiger Trollgeschichten und far-
benprächtigen Trachtenumzügen auf der einen Seite sowie modernster Technik und Naturwissenschaft auf der anderen.
Karten gibt es an der Abendkasse!
termin: montag, 11.12., 19.30 uhr in der stadthalle

multivision: norwegen - Vom fjordland bis spitzbergen

könnte sich wohl die Erret-
tung seines Seelenheils er-
hoff t haben.
Genau solche Ablassbriefe 
lösten die Reformation aus. 

Martin Luther empörte sich 
gegen diese Praxis des Geld-
erwerbes der Kirche, die ein 
gängiges Geschäftsmodell, 
ein „Profi t-Center“, gerade 

an Wallfahrtsorten waren. 
Wer den Ablassbrief genauer 
inspizieren will, fi ndet einen 
Download auf der Home-
page des Stadtarchives.
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Das lesen die Bad Neustädter am Liebsten
Platz   1:  	Nele Neuhaus; Im Wald; 2016
Platz   2:  	Lucinda, Riley; Die Sturmschwester: Bd. 2; 2015
Platz   3   	 Elena Ferrante; Meine geniale Freundin  Bd.1; 2016
Platz   4:  	Eckkardt von Hirschhausen; Wunder wirken 
	W under; 2016
Platz   5:  	Maja Lunde; Die Geschichte der Bienen; 2017
Platz   6:  	Rita Falk; Weißwurstconnection; 2017
Platz   7:  	Lucinda Riley; Die Schattenschwester; 2016
Platz   8:  	Jeff Kinney; Gregs Tagebuch: Alles Käse Bd.11; 	
	 2016
Platz   9:  	Jojo Moyes; Ein ganz neues Leben, 2015
Platz 10:  	Peter Wohlleben; Das geheime Leben der Bäume; 	
	 2015

Termine im Dezember
Die Stadtbibliothek ist am 06.12.2017 

geschlossen.

Donnerstag 14.12.2017 10.00 Uhr 
Märchenstunde

Das Team der Stadtbibliothek wünscht allen Lese-
rinnen und Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2018

Unsere Sach-Hörbuch-Empfehlung:

Anselm Grün , Clemens Bittlinger; Herr, kehre ein in dieses 
Haus: Wie wir Frieden finden; 2017
„Herr, kehre ein in dieses Haus und lass deine heiligen En-
gel darin wohnen. „ So beginnt das 1600 Jahre alte Gebet, 
das viele Mönche und Nonnen jeden Abend sprechen. Diese 
Worte schenken Geborgenheit am Ende des Tages und Ver-
trauen in Gottes Schutz in der Nacht. Mit Worten und Liedern 
legen Pater Anselm Grün und Clemens Bittlinger die Bitten 
des Gebets neu aus. Und verwandeln sie in gute Wünsche. 
 
Unsere Sachbuch-Empfehlung:

Alice Rögele; Mini Glückswächter; Busse Collection; 2017
Winterliche Mini Glückswächter entfalten ihre Kraft und ste-
hen Ihnen gerne zur Seite. Liebevoll gestaltete Mini-Modelle 
schmücken Fensterbank, Kamin und Tisch oder sind ideale 
Geschenke für Ihre Lieben. Die verschiedenen Symbole der 
Holzmotive übermitteln gute Wünsche und nette Botschaf-
ten, die Freude im Alltag verbreiten,

Unsere Roman-Empfehlung:

Debbie Macomber, Carolin Green, Stacey Conelly: Winter-
traum und Weihnachtsbaum; mtb;  2017
Debbie Macomber: Silberglocken
Pünktlich zum Fest der Liebe verschenkt Carrie ihr Herz – 
an Philip Lark, den eine Prophezeiung zu ihrem Traummann 
erklärt hat. Aber wird er dieses kostbare Präsent überhaupt 
annehmen?
Carolyn Green: Im hellen Schein der Kerze
Der erfolgreiche Manager Robert Tucker Maddock kommt bei 
einer Weihnachtsfeier der hübschen Lehrerin Ruth näher. Al-
les scheint perfekt bis alte Ängste erwachen…
Stacy Conelly: Weihnachtswunder für den Millionär
Diese faszinierenden Augen – auch mit dem weißen Bart er-
kennt Holly ihn sofort: Clay spielt für das Waisenhaus Santa 
Claus! Auf der Stelle verliebt sie sich in den Millionär. Sie 
ahnt nicht, dass er ihr etwas verschweigt.

Unsere Roman-Hörbuch-Empfehlung:

Guinevere Glasfurd; Worte in meiner Hand, 2017
Helena Jens van der Strom arbeitet als Magd bei einem 
Buchhändler in Amsterdam. Ein großes Glück für sie, denn 
sie liest und schreibt und kann ihrer Leidenschaft heimlich 
nachgehen. Der neue Hausgast ihres Herrn fasziniert Helena: 
Er arbeitet ununterbrochen und zieht viele Besucher an. Sein 

neues aus der stadtbibliothek

Name lautet René Descartes. Sie ist zu neugierig um Distanz 
zu wahren. Auch Descartes ist schon bald von ihrem Charme 
und Wissensdurst eingenommen. So geschieht, was nicht 
sein darf – sie verlieben sich.

Unsere Jugend-Hörbuch-Empfehlung:

Holly Black; Prinz der Elfen; 2017
Die Geschwister Hazel und Ben leben in dem Ort Fairfold, der 
an das magische Elfenreich grenzt. Seit Jahrzehnten steht 
dort, mitten im Wald von Fairfold, ein gläserner Sarg, in dem 
ein Elfenprinz schläft – von Touristen begafft und von der Be-
völkerung argwöhnisch beäugt, auch wenn Hazel und Ben die 
alten Geschichten nicht glauben. Seit Kindertagen fühlen sie 
sich zu dem schlafenden Jungen hingezogen. Doch als eines 
Tages der Sarg leer ist und der Prinz erwacht werden die Ge-
schwister in einen Machtkampf der Elfen gezogen.

Unsere Kinderbuch-Empfehlung:

Sarah Bosse; Weihnachten in der Pfeffergasse; Herder; 2017
Von wegen besinnliche Adventszeit! Oma Rosa ist auf dem 
Weihnachtsmarkt gestürzt und niemand kann sich um ihren 
Buchladen in der Pfeffergasse kümmern. Kein Problem. Mei-
nen Finn und Greta und versprechen:“ Wir werden den Laden 
schon schmeißen!“ Doch Omas schusseliger Mitarbeiter Mo-
nokel scheint ein Geheimnis zu haben und ist ihnen keine 
große Hilfe…..

www.franken-onleihe.de
Jedes Jahr zu Weihnachten sind e-book reader ein beliebtes 
Geschenk. Aber wie an den nötigen Lesestoff kommen? Ganz 
einfach! Werden Sie Leser der Stadtbibliothek und nutzen 
kostenlos die franken-onleihe. Mit nur 10,00 € Jahresgebühr 
für Erwachsene bzw. 5,00 € für Kinder können Sie aus 4.736 
Kinderbüchern, 3.076 Jugendbüchern, 8.812 Sachbüchern 
und 17.783 Romanen Ihre e-books auswählen. Vorausset-
zung ist ein gültiger Leseausweis. Die Ausleihzahlen spre-
chen für sich: bis Oktober 2017  waren es 15.415 Entleihun-
gen und insgesamt 2391 Leser, die die onleihe nutzten. 

Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr u. Mi 14:00 – 18:00 Uhr
Im Internet finden Sie uns unter:
www.stadtbibliothek-nes.de • https://badneustadt.mobilopac.de

Öffnungszeiten der Bibliothek – Alte Pfarrgasse 3
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„Die Angst blieb die ganze Zeit“
Zeitzeugenberichte aus dem Landkreis zum Zweiten Weltkrieg und Kriegsende

Eine Ausstellung im Rhön-
Gymnasium zeigt derzeit 
Erinnerungen verschiede-
ner Landkreisbewohner zu 
den Kriegsjahren und zum 
Kriegsende. Anlass dafür war 
die Bitte des Partnerschafts-
referats Unterfranken, zur 
Eröffnung des „Memorial 
des Civils dans la Guerre“  in 
unserer französischen Part-
nerstadt Falaise  im Früh-
jahr 2016 einen Beitrag zu 
leisten. In diesem Museum 
werden neben Exponaten 
aus der Zeit des Zweiten 
Weltkriegs auch Berichte 
von Zeitzeugen der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht.  
So übernahm es die damali-
ge Klasse 10a unter Leitung 
ihrer Französischlehrerin 
Brigitte Henneberger, auch 
die Erfahrungen und Erleb-
nisse der deutschen Zivilbe-
völkerung im Zweiten Welt-
krieg hier in Bad Neustadt 
zu dokumentieren und die 
Ergebnisse in Falaise in einer 
Ausstellung vorzustellen. 
Dazu wurden von den Schü-
lerinnen Personen befragt, 
die heute in unserem Land-
kreis leben und während des 
Zweiten Weltkrieges Kinder 

oder Jugendliche waren. 
In den Zitaten wird deutlich, 
wie sehr es die Interview-
partner auch nach so langer 
Zeit bewegt hat, über diese 
Epoche zu sprechen. Des-
halb wurde auf sprachliche 
Umformung und Kommen-
tierung bewusst verzichtet. 
Ziel war es, aus erster Hand 
und auf persönlicher Ebe-
ne Informationen und Ein-

drücke über diese Zeit zu 
erhalten. Deshalb ein ganz 
großes Dankeschön an alle 
Personen, die sich bereit 
erklärt haben, uns an ihren 
Erfahrungen und Erlebnissen 
teilhaben zu lassen und Do-
kumente zur Verfügung zu 
stellen. Die Ausstellung um-
fasst folgende Themen: Le-
ben im Nationalsozialismus, 
Kriegsalltag , Kriegsschicksa-

Die Wahl des richtigen Bil-
dungsweges stellt viele El-
tern vor eine der wichtigsten 
Entscheidungen über die 
schulische und berufliche Zu-
kunft ihrer Kinder.
Die Staatliche Wirtschafts-
schule Bad Neustadt will 
allen Eltern bei dieser weit 
reichenden Entscheidung im 
Rahmen einer Informations-
veranstaltung behilflich sein.
Diese Informationsveran-
staltung findet am Donners-
tag, 07. Dezember 2017 um 
19:00 Uhr 
in der Staatlichen Wirt-
schaftsschule Bad Neustadt, 

Übertritt an die Wirtschaftsschule
Franz-Marschall-Straße 14 
statt. Alle Eltern mit ihren 
übertrittswilligen Kindern 
sind hierzu herzlich eingela-
den. Die Wirtschaftsschule 
fördert als weiterführende 
Schule eine umfassende All-
gemeinbildung und vermit-
telt kaufmännische Grund-
kenntnisse und Fertigkeiten, 
die in besonderem Maße 
durch die Mitarbeit in einem 
Übungsunternehmen einen 
hohen Grad an Praxisnähe 
und Berufsbezogenheit auf-
weisen. Die Absolventen der 
Wirtschaftsschule sind daher 
für eine anspruchsvolle Be-
rufsausbildung qualifiziert. 
Eine berufliche Festlegung 
erfolgt jedoch noch nicht. Die 

Staatliche Wirtschaftsschu-
le in Bad Neustadt gibt es in 
zwei Ausprägungen:
Die vierstufige Wirtschafts-
schule beginnt mit der 7. 
Klasse und nimmt geeignete 
Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 6 und 
7 der Mittelschule auf. Sie 
schließt am Ende der 10. 
Klasse mit der „Mittleren Rei-
fe“ ab. Ebenso können Schü-
ler aufgenommen werden, 
die mindestens den Besuch 
der 6. Jahrgangsstufe der Re-
alschule oder des Gymnasi-
ums nachweisen können. 
Für den Übertritt aus der 
Mittelschule ist die Vorla-
ge des Zwischenzeugnisses 
ausreichend! Die zweistufige 

Wirtschaftsschule beginnt 
mit der 10. Klasse und nimmt 
Schülerinnen und Schüler 
mit qualifizierendem Mittel-
schulabschluss (Quali) sowie 
geeignete Schülerinnen und 
Schüler anderer weiterfüh-
render Schulen die die 9. 
Jahrgangsstufe absolviert ha-
ben auf. Sie schließt am Ende 
der 11. Klasse mit der „Mitt-
leren Reife“ ab. 
Interessierte Eltern und ihre 
Kinder können sich am Infor-
mationsabend auch in Einzel-
gesprächen beraten lassen. 
Im Rahmen einer Schulfüh-
rung wird der Fachraum für 
Übungsunternehmen, sowie 
eine Notebookklasse besich-
tigt.

le, Versorgungslage, Kontakt 
mit Kriegsgefangenen und 
Fremdarbeitern, Luftangrif-
fe, Kriegsende, Flucht und 
Vertreibung. Sie ist bis 9. De-
zember 2017 in der Pausen-
halle des Rhön-Gymnasiums 
zu sehen. 
Anfragen: Sekretari-
at Rhön-Gymnasium Tel.: 
09771/630150 oder direk-
torat@rhoen-gymnasium.de
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Neues aus dem triamare

Der Werkausschuss der Stadt Bad Neustadt hat sich für die 
Einführung von Jahreskarten und Sommerferienkarten zum 
01.01.2018 ausgesprochen. Die endgültige Entscheidung trifft 
der Stadtrat am 30.11.2017. Jahreskarten berechtigen Erwach-
sene, Jugendliche und Ermäßigte unbeschränkt oft und ohne 
Zeitbegrenzung zum Besuch des Schwimmbades oder der 
Sauna mit Schwimmbad. Diese Karte wird mit einem Lichtbild 
versehen und ist nicht übertragbar. Sie ist ab Kaufdatum für die 
Dauer von 12 Monaten gültig. Das Entgelt für diese Karte soll 
für die Nutzung des Bades 495 Euro für Erwachsene und 295 für 
Jugendliche und Ermäßigte, für die Nutzung der Sauna inklusi-
ve Bad 595 Euro für Erwachsene und 430 Euro für Jugendliche 
und Ermäßigte betragen. Sommerferienkarten berechtigen Er-
wachsene, Jugendliche und Ermäßigte während der gesamten 
Bayerischen Schul-Sommerferien unbeschränkt oft und ohne 
Zeitbegrenzung zum Besuch des Schwimmbades (ohne Sauna). 
Diese Karte wird ebenfalls mit einem Lichtbild versehen und ist 
nicht übertragbar. Das Entgelt für diese Karte soll 50 Euro für Er-
wachsene und 30 Euro für Jugendliche und Ermäßigte betragen.
Mit der Einführung der Jahreskarten erhofft sich das Gremium 
zusätzliche Badegäste zu gewinnen, die regelmäßig die Vorteile 
eines Schwimmbades zur privaten Gesundheitsfürsorge nutzen 
wollen. Neben den Jahreskarten gibt es weiterhin beim Kauf 
von Wertkarten die Möglichkeit, zu vergünstigten Preisen das 
Triamare zu besuchen. Eine Erhöhung der Tarife ist nicht vorge-
sehen. 

Einführung von Jahreskarten und 
Sommerferienkarten

Am Samstag, den 02.12.2017 findet von 11.00 bis 14.00 Uhr das 
Nikolausschwimmen des VfL Bad Neustadt im Triamare statt.
Während dieser Zeit ist das gesamte 25-Meter-Hallenbecken 
gesperrt. 
Alle anderen Einrichtungen und Attraktionen der Sauna- und 
Badelandschaft stehen zu den üblichen Öffnungszeiten von 
09.00 bis 22.00 Uhr ohne Einschränkung zur Verfügung.

Schwimmwettkampf im Triamare

Termine und Angebote
Damensauna
Jeden Dienstag von 09:00 bis 22:00 Uhr 
Termine: 05.12., 12.12., 19.12.17 
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)
Massagetermine im Dezember 
Di. 05.12., 12.12., 19.12.17 
(jeweils in der Zeit von 10:00 – 15:00 Uhr)
Mi. 06.12., 13.12., 20.12.17  
(in der Zeit von 10:00 – 18:00 Uhr)
In der Zeit von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr werden auch an 
jedem zweiten Wochenende Massagen angeboten:
Samstag 04.11., 11.11., 18.11., 25.11.17
Sonntag 05.11., 12.11., 19.11., 26.11.17
Die Anmeldung ist telefonisch unter der Tel.-Nr. 09771/
6309950 oder direkt an der Infokasse des Triamare möglich.
Kostenlose Wassergymnastik
Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonus-
karte um 10:00 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, et-
was für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es 
einen freien Badeeintritt (2 Stunden).

Neue Aqua-Fitness-Kurse im Triamare
Die Aquakurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 80,00 3.
Kurstermine:
Mi.	 09:00 Uhr	 10.01. – 21.03.18	 Trainerin: Marita Weber
Do.	 20:30 Uhr	 11.01. – 22.03.18	 Trainer: Philipp Henkel
Fr.	 17:00 Uhr	 12.01.-   23.03.18	 Trainerin: Tina Voll
Fr.	 09:00 Uhr	 12.01. – 23.03.18	 Trainerin: Silvia Wehner 
					     (für Senioren)  

Neue Aquacycling-Kurse ab Januar
Kurstermine:
Kurs 1: 	Di.	 18:00 Uhr  	 09.01. – 20.03.18  	Tr.: Susanne Hölderle
Kurs 2: 	Di.  19:30 Uhr  	 09.01. – 20.03.18  	Tr.: Susanne Hölderle
Kurs 3: 	Mi.  18:00 Uhr  	 10.01. – 21.03.18   	Tr.: Philipp Henkel
Kurs 4: 	Mi.  19:30 Uhr  	 10.01.  - 21.03.18 	 Tr.: Philipp Henkel
Kurs 5: 	Do.	 18:00 Uhr  	 11.01. – 22.03.18 	 Tr.: Susanne Hölderle
Kurs 6: 	Do. 19:30 Uhr  	 11.01. – 22.03.18  	Tr.: Susanne Hölderle

Die Kurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 100,00 Euro. 
(Schüler 80,00 Euro). 
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Am Freitag, den 15.12.2017 findet eine Themensauna unter dem 
Motto „Feuer und Eis“ statt.
Bei Kerzenschein, Entspannungsmusik und kleinen süßen Über-
raschungen zu den Themenaufgüssen kann sich jeder Saunagast 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen lassen oder 
einfach mal dem „vorweihnachtlichen“ Stress entfliehen. 

24.12.	  Heilig Abend			   geschlossen
25.12.	 1. Weihnachtsfeiertag		  geschlossen
26.12.	 2. Weihnachtsfeiertag		  9  - 22 Uhr
31.12.	 Silvester				   geschlossen
01.01.	 Neujahr				    geschlossen
06.01.	 Hl. Drei Könige			   9  – 22 Uhr
An den übrigen Tagen ist von 9 - 22 Uhr geöffnet. In den Ferien 
findet keine Damensauna statt.

Themensauna im Dezember 

Öffnungszeiten im Triamare während 
der Feiertage

- Wellnessgutscheine
- Massagegutscheine
- Saunagutscheine
- Badegutscheine schon ab 2,50 EURO
Gutscheine sind täglich in der Zeit von 09:00 Uhr bis 20:00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de 
oder telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.

Die ideale Geschenkidee für die 
ganze Familie
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Neuschter Weihnachtsmarkt- Rund um die Stadtpfarrkirche

Der zweite Samstag im Mo-
nat steht in Bad Neustadt 
ganz im Zeichen der Direkt-
versorgung, denn seit Mai 
findet regelmäßig der Di-
rektversorgermarkt „Bärbels 
Grüner“ auf dem Marktplatz 
statt. Der Wunsch nach ei-
nem grünen Markt wurde 
mehrfach aus der Bevölke-
rung geäußert. Dies hat Kur-
direktor Michael Feiler von 
der Tourismus und Stadt-
marketing Bad Neustadt 
GmbH aufgegriffen und 

Letzte Chance für dieses Jahr - Bärbels Grüner am 09.12.2017

Der Duft von Lebkuchen, 
Waffeln und allerlei Gewürz-
punschen durchströmt den 
Platz und stimmt fröhlich 
auf die Advents- und Weih-
nachtszeit ein. Eine Vielzahl 
an unterschiedlichen Stän-
den bietet Selbstgemachtes 
und Anregungen für attrakti-
ve Geschenkideen. Hier lässt 
sich’s gut Verweilen. 
Die feierliche Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes findet 
am Freitag, 1. Dezember 
2017, um 18.30 Uhr statt. 
Weihnachtliche Klänge von 
heimischen Kapellen erfül-
len den Markt und sorgen für 
heimelige Stimmung. Einen 
besonderen musikalischen 
Genuss beschert der Posau-
nenchor vom Turm der Stadt-
pfarrkirche allen Besuchern.

Die Stadtführungen durch die Altstadt von Bad Neustadt a. 
d. Saale, die in den Monaten April bis Oktober jeden Sams-
tag um 14:30 Uhr stattfinden, haben in den letzten Jahren an 
Bekanntheit hinzugewonnen und erfreuen sich mittlerweile 
großer Beliebtheit. Ergänzt werden sie seit diesem Jahr durch 
den sogenannten „Neuschter Abendspaziergang”. Ortskun-
dige Stadtführer nehmen dabei die Gäste und Einwohner zu 
den Highlights aus Vergangenheit und Gegenwart mit. Jeder 
Stadtführer führt die Teilnehmer auf seinem individuell aus-
gewählten Rundgang zu interessanten und sehenswerten Or-
ten Bad Neustadts.
Der „Neuschter Abendspaziergang” findet jeden 2. und 4. 
Mittwoch im Monat statt und dauert etwa 60 Minuten. Treff-

Neuschter Abendspaziergang

Auch Samstag und Sonntag 
geht es musikalisch weiter. 
Lassen Sie sich überraschen.
Für Familien mit Kindern und 
alle Junggebliebenen findet 
am Freitag im Rahmen der 
Nacht der Fantasie um 18 Uhr 
wieder der Glühwürmchen-
Umzug mit Laterne statt. 
Treffpunkt ist um 17.45 Uhr 
an der Pecht Sportwelt – Ein-
gang Kaufland. Von hier zieht 
der Zug in die Innenstadt zur 
Eröffnung des Weihnachts-
marktes. Etwas ganz beson-
ders Verzauberndes erwarten 
leuchtende Kinderaugen um 
14 Uhr am Sonntag, wenn das 
Kinderstück „Weihnachten im 
verschneiten Zauberschloss 
Hogwarts“ auf der Bühne am 
Weihnachtsmarkt zur Auffüh-
rung kommt. 

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

Öffnungszeiten Weihnachtsmarkt:  Freitag – Sonntag
01.12. 2017	18:30 Uhr – 23:00 Uhr • 02.12.2017 11:00 Uhr – 
19:00 Uhr • 03.12.2017 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
Pfarrer-Alois-Friedrich-Platz - Eintritt frei!

zusammen mit dem Baye-
rischen Bauernverband auf 
den Weg gebracht. So haben 
Besucher nun in der Zeit von 
09:30 – 13:00 Uhr auf dem 
oberen Marktplatz die Mög-
lichkeit sich bei Direktversor-
gern aus der Region mit aus-
gewählten und erntefrischen 
Produkten zu versorgen.
Am 09.12.2017 findet der 
vorerst letzte Bärbels Grüner 
nach insgesamt acht Märkten 
statt, bevor es in die Winter-
pause geht. 

Mit dabei sind unter ande-
rem: 
−	Gemüsebau 
	 Holger Deppert
−	Schmitt’s 
	 Obstgarten
−	Rhöner Hofkäserei
−	Bio-Rhönbauer 	
	 Schmitt 
−	Kräuterfrau aus 
	 Wartmannsroth
Passend zur Jahreszeit wer-
den auch Glühwein und Kin-
derpunsch das Angebot er-
gänzen.

Ab April 2018 startet der Bärbels Grüner dann passend zum Frühlingserwachen in eine neue Saison!

punkt ist der Marktbärbelbrunnen um 18:30 Uhr. Die Kosten 
belaufen sich pro Person auf 3,00 €. Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahren können kostenlos an den Führungen teilneh-
men. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Im Dezember finden die Spaziergänge am 13. und 27. jeweils 
um 18:30 Uhr statt. Weitere Stadtführungen finden Sie auf 
www.tourismus-nes.de

©  hatchbox media gmbh
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Eine Nacht voll Fantasie
Kultur und Shoppingnacht in Bad Neustadt 
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Freitag, der 01.12.2017 steht 
ganz im Zeichen der Fantasie. 
Ab 18:30 Uhr verwandelt sich 
Bad Neustadt a. d. Saale in ein 
Lichtermeer aus vielen kul-
turellen „Bühnen“ mit einer 
Vielzahl an Aktionen und At-
traktionen.
„Neuschter Glühwürmchen“
Alle Kinder sind eingeladen 
in einem Lampionumzug in 
die Innenstadt zu ziehen, um 
somit ein Teil des vielleicht 
längsten „Glühwürmchens“ zu 
werden. Das Neuschter Mas-
kottchen NESSI begleitet die 
Kinder zum Weihnachtsmarkt.
Die fantastische Wunschak-
tion mit lukrativen Gewinnen 
erleben alle Großen und Klei-
nen in den Geschäften des 
Stadtmarketing NES e.V., die 
bis 23 Uhr extra lange geöff-
net haben.
Hier heißt es:
• für mindestens 20 Euro ein-
kaufen und eine Gewinnkarte 
erhalten
• Wunsch ankreuzen und dann 

ab in die Post.
Mit ein bisschen Glück kann 
ein spannendes Erlebnis ge-
wonnen werden. Und wie im-
mer, nur so lange der Vorrat 
reicht! Die Gewinner werden 
nach dem Einsendeschluss er-
mittelt und schriftlich benach-
richtigt.
Eine grandiose Lichtshow auf 
dem Marktplatz lässt Bad Neu-
stadt um 21:00 Uhr in ein ma-
gisches Licht tauchen und ver-
spricht fantastische Momente. 
Mit Sicherheit ein unvergessli-
ches Erlebnis für Jung und Alt.
Food-Trucks und LiveMusik in 
der Hohnstraße
Ein besonderes Ambiente bie-
tet auch in diesem Jahr wieder 
die Hohnstraße. Entdecken, 
probieren & genießen heißt 
es bei den Food-Trucks, die 
die Besucher auf eine kleine 
kulinarische Weltreise mit-
nehmen. Außerdem werden 
Lucky’s Good Stuff mit ihrer 
bekannten Folk- und Rockmu-
sik den passenden musika-

© Tourismus und Stadtmarke-
ting Bad Neustadt GmbH

Vereinsvorstellung: Verein der Briefmarkenfreunde Bad Neustadt a.d. Saale e.V.
Wir, der Verein der Briefmar-
kenfreunde Bad Neustadt 
a.d.S., sind ein Verein in dem 
sich Briefmarken- und Münz-
sammler mit den verschie-
densten Sammelgebieten 
regelmäßig an jedem 2. Frei-
tag im Monat, im Hotel Resi-
denz, Bad Neustadt, treffen. 
An diesen Abenden werden 
die Neuausgaben von Brief-
marken bekanntgegeben, 
Aktuelles aus verschiedenen 
Bereichen der Sammelgebie-
te vorgestellt und was sehr 
wichtig ist: Es wird über Dies 
und Das gesprochen und 
diskutiert. Sammler bringen 
Material für das sie keine 
Verwendung haben mit und 
bieten es den anderen Samm-
lerkollegen, meist umsonst, 
oder für ein geringes Entgelt 
an. Von unserem Neuheiten-
beschaffungsdienst werden 
die neu herausgekommenen 

Briefmarken, die an den meis-
ten Postschaltern nicht in so 
kleinen Mengen zu haben 
sind, besorgt. 
Für jugendliche Sammler ist 
eine eigene Gruppe einge-
richtet damit diese sich unter 
etwa Gleichaltrigen treffen 
und austauschen können. 
Auch von den Münzsammlern 
in unserem Verein werden 
die verschiedensten Berei-
che von der Antike bis zum 
Euro abgedeckt. Liebhaber 
von alten Ansichtskarten sind 
ebenfalls in unserem Verein 
vertreten.
Die Zeit in der dem Briefmar-
kensammler das Image eines 
verschrobenen, alten Mannes 
anhing der stundenlang, ohne 
aufzublicken, seine Briefmar-
ken anschaute und sortierte 
ist lange vorbei. Heute wird 
das Internet genutzt und die 
Sammelgebiete sind weit 

gestreut. Gesammelt wird 
mittlerweile alles was mit 
Briefmarken und Post zusam-
menhängt. Sei es das unter-
schiedliche Verpackungsma-
terial für Briefmarken oder 
die Druckvariationen der 
Zählnummern auf den Rollen-
marken. Motivsammlungen 
mit den Themen Blumen, Säu-
getiere, Autos oder Sport u.ä. 
sind weit verbreitet, denn das 
Material ist für jeden Geld-
beutel erschwinglich. 
Die Mitgliedschaft in unse-
rem Verein bietet so manchen 
Vorteil oder Annehmlichkeit. 
So sind im Mitgliedsbeitrag 
folgende Leistungen enthal-
ten:
	 - Bezug der Fachzeitschrift 
„Philatelie“
	 - Bezug der Verbandszeit-
schrift
	 - Nutzung der vereinseige-
nen Kataloge und anderem 

Zubehör.
Für den Besuch von Tauschta-
gen in der näheren Umgebung 
werden meistens Mitfahrge-
legenheiten bei Fahrgemein-
schaften angeboten. Für den 
Besuch der großen Briefmar-
kenmessen in München und 
Sindelfingen gilt das gleiche.
Oftmals erhalten die Mitglie-
der auch Eintrittspreis-Ermä-
ßigungen bei Veranstaltun-
gen des Bundes Deutscher 
Philatelisten.
Wenn diese Kurzbeschrei-
bung unseres Vereines Ihr 
Interesse geweckt haben 
sollte, dann kommen Sie zu 
unserem Treffen einmal vor-
bei oder wenden sich wegen 
weiteren Auskünfte an unsere 
Vorstandschaft Herrn Gerhard 
Nier (Tel: 09776-9830) oder 
Herrn Erich Fries (Tel: 09766-
419). Sie stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung.

lischen Rahmen am Hohntor 
bieten und die guten alten Zei-
ten auferstehen lassen.
Viel Stimmung dazwischen
Für die, die hoch hinaus wol-
len, sind die bewährten Hohn-
torführungen in der Zeit von 
19:00 – 22:00 Uhr das Ideale. 
Der Sängerkranz wird in dieser 
fantastischen Nacht ebenfalls 
seine Stube im Hohntor von 
19:00 -21:00 Uhr öffnen. Sü-
ßes bietet die Rhöner Zucker-
bäckerei den kleinen und gro-
ßen Genießern mit gebrannten 
Kreuzberg-Mandeln und vie-
len anderen frisch zubereite-
ten Köstlichkeiten. Der Mu-
sikverein Heustreu wird auf 
dem Marktplatz die Besucher 
mit weihnachtlicher Musik 
durch die Nacht der Fantasie 
begleiten. Fantastische Mo-
mente versprechen auch das 
Blasquartett, das an verschie-
denen Orten in der Innenstadt 
spielt sowie die jungen Musi-
ker der Kreismusikschule, die 
in der Kirche Mariä Himmel-

fahrt für magische Atmosphä-
re sorgen.
Kleiner Geheimtipp: Parallel 
findet der Neuschter Weih-
nachtsmarkt rund um die 
Stadtpfarrkirche statt und 
stimmt mit musikalischen 
Klängen und allerlei Köstlich-
keiten auf die Adventszeit ein.
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

8. Änderung des Bebauungsplanes "Herschfeld Nord / 2. BA" 
im vereinfachten Verfahren gemäß§ 13 BauGB für den Bereich 
des Grundstückes FI.Nr. 456/1 der Gemarkung Herschfeld (Lage: 
Thüringer Straße 1 und 3)
Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat in seiner 
Sitzung am 26.10.2017 beschlossen, den rechtsverbindlichen 
Bebauungsplan "Herschfeld Nord / 2. BA" im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB für den Bereich des Grundstücks FI.Nr. 
456/1 der Gemarkung Herschfeld (Lage: Thüringer Straße 1 und 
3) zu ändern. Es wird keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
durchgeführt. Auf dem Grundstück sind parallel zur Käulingstra-
ße fünf zweigeschossige Reihenhäuser geplant. Des Weiteren 
soll über eine private Erschließungsstraße ein zweigeschossiges 
Reihenhaus sowie ein Mehrfamilienhaus mit vier Wohnungen er-
schlossen werden. Der Geltungsbereich der 8. Änderung (gestri-
chelte Linie) kann folgendem Lageplan entnommen werden:

Mit der Durchführung des Änderungsverfahrens wurde das Stadt-
bauamt in Zusammenarbeit mit der Architekturwerkstatt Dechant 
aus Bad Neustadt a. d. Saale beauftragt. Der Änderungsbeschluss 
wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht.

Straßenreinigung und Räum- und Streu-
pflicht in Stadt Bad Neustadt a. d. Saale

Straßenreinigung und Wintersicherung gehören zu den Ver-
kehrssicherungspflichten. Viele Bürgerinnen und Bürger sind 
hierüber nicht ausreichend informiert. Wir haben deshalb 
nachfolgend die für Sie wichtigsten Punkte aus der Verord-
nung der Stadt über Straßenreinigung und –sicherung zusam-
mengefasst:

1. Reinhaltung der öffentlichen Straßen
Öffentliche Straßen dürfen nicht unnötg verschmutzt werden. 
Daher ist es z. B. verboten:
-	Abfälle aller Art wegzuwerfen,
-	Putz-, Waschwasser oder sonstige Flüssigkeiten auszuschüt-
ten oder ausfließen zu lassen,
-	Fahrzeuge, Maschinen oder sonstige Geräte zu säubern,
-	Gegenstände abzustellen oder  zu  bearbeiten.
Außerdem dürfen öffentliche Straßen und Wege nicht durch 
Tiere verunreinigt werden.

2. Reinigungspflicht an öffentlichen Straßen
Öffentliche Straßen sind durch die direkt anliegenden Grund-
stückseigentümer oder Nutzungsberechtigten (z. B. Mieter) 
auf eigene Kosten zu reinigen.
Reinigungspflichtig sind aber auch diejenigen, deren Grund-
stück über ein anderes Grundstück von der Straße erschlossen 
wird. Reinigungsfläche ist die am Grundstück angrenzende öf-
fentliche Straße bis zur Straßenmitte, also der Geh- und Rad-
weg sowie die Fahrbahn. Bei Eckgrundstücken erstreckt sich 
die Reinigungsfläche auf den ganzen, das Eckgrundstück um-
schließenden Teil der öffentlichen Straße.
Geh- und Radweg und Fahrbahnen sind
-	bei entsprechendem Bedarf einmal wöchentlich zu kehren. 
Für Fahrbahnen mit sehr hohem Verkehrsaufkommen gilt dies 
nur insoweit, wie es ohne Selbstgefährdung möglich ist.
-	bei Bedarf von Gras und Unkraut zu befreien.
Die Reinigungspflicht gilt nicht für die Fahrbahn von Bundes-
straßen.

3. Wintersicherung
Im Winter sind zur Verhütung von Gefahren für Personen und 
Sachen alle angrenzenden Gehwege durch den Reinigungs-
pflichtigen (s.Nr.2) zu sichern.
Ist am Grundstück kein abgegrenzter Gehweg vorhanden, ist 
der Fahrbahnrand in einer Breite von 0,80 Meter zu sichern.
Die Wege müssen an Werktagen ab 08:00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen ab 08:00 Uhr sicher begehbar sein. Sie sind von 
Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 
Sand oder sonstigen geeigneten abstumpfenden Mitteln zu 
bestreuen oder vom Eis zu befreien (nicht mit Salz oder an-
deren ätzenden Stoffen !). Nur bei besonderer Glätte ist an 
Treppen und starken Steigungen die Verwendung von Tausalz 
zulässig.
Die Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wie-
derholen, wie es zur Verhütung von Gefahren erforderlich ist.
Schnee- und Eisreste sind so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
beeinträchtigt wird. Abflussrinnen, Kanaleinlaufschächte und 
Hydranten müssen freigehalten werden.

4. Bäume und Sträucher auf Grundstücken
Zweige von Bäumen und Sträuchern, die den Fußgänger- und 
Straßenverkehr behindern, sind bis zur Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden. Sofern Äste und Zweige in die Verkehrs-
fläche hineinragen, sind dabei folgende lichte Höhen freizu-
halten:
➢	 über Geh- und Radwegen: mind. 2,20 m
➢	 über Fahrbahnen:	 mind. 4,50 m.
Bäume und Sträucher neben Verkehrszeichen dürfen deren 
Erkennbarbkeit nicht behindern. Sie sind deshalb rechtzeitig 
frei zu schneiden. Dies gilt auch, wenn die Verkehrszeichen 
ganz oder teilweise auf privatem Grund stehen.

5. Folgen
Keine oder eine unzureichende Reinigung/Sicherung kann 
nicht nur eine Geldbuße nach sich ziehen, sondern in Scha-
densfällen auch zur Ersatzpflicht führen.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Tel.-Nr. 09771/9106-
140 gerne zur Verfügung.
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Nico Gunter Gerhard Emmrich, 06.09.2017 
Anastasia Piekarski, 09.09.2017
Noel-Lukas Fichtner, 26.09.2017 
Eltern: Jacquline Schindhelm und Lukas Henner Fichtner, 
Ringstraße 8, 97705 Burkardroth
Marie Klein, 08.10.2017 
Benjamin Joel Orobosa Pinto Torres, 08.10.2017 
Cäcilia Schilling, 08.10.2017
Lelia Wirth, 12.10.2017 
Eltern: Johanna Hundhausen und Sebastian Wirth, 97705 
Burkardroth
Lena Werner, 11.10.2017
Ella Barthelmes, 14.10.2017 
Anna Schmitt, 18.10.2017 
Eltern: Barbara Schmitt und Alexander Kiesel, Rhönblick 2, 
97618 Strahlungen
Laura Grief, 18.10.2017 
Heike Grief geb. Sterzinger und Andreas Grief, Kirchberg 12, 
97650 Fladungen
Lotte Mauer, 18.10.2017 
Eltern: Tanja Mauer geb. Johannes und Clemens Mauer, Am 
Gerlachsgraben 2, 97638 Mellrichstadt
Ben Mildenberger, 18.10.2017 
Felix Buers, 22.10.2017 
Max Schuldheis, 22.10.2017 
Dennis Löwen, 22.10.2017 
Eltern: Anna Löwen und Dmitrij Löwen geb. Ujpal, Dientzen-
hoferstraße 6, 97688 Bad Kissingen
Anna Sviridov, 24.10.2017
Henri Steinmüller, 25.10.2017 
Ina Mildenberger, 27.10.2017 
Henry Armin Schultheis, 27.10.2017 
Yuna Charlotte Gessner, 27.10.2017 
Eltern: Diana Sophia Gessner geb. Eierding und Olaf Gessner, 
Schweinhofer Straße 49, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
Amelie Eva Blümm, 28.10.2017 
Josef Ratz, 29.10.2017
Adam Esch, 31.10.2017 
Lina Lörzer, 31.10.2017 
Eltern: Fabiola Bettina Steiner und Sven Lörzer, Heufurter Str. 
13, 97647 Nordheim v.d.Rhön
Paul Jonathan Müller, 06.11.2017 
Eltern: Johanna Ulrike Müller geb. Link und Kevin André Mül-
ler, Kettelerstraße 6, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

Geburten

Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Brille rotes Plastikgestell 
mit schwarzem Band, 
Marke: Lexxoo

Stadtsaal 
Gartenstadt

19.10.2017

Fundsachen

Teresa Dünisch und Adalbert Martin Kopietz, 28.10.2017 
Am Sportplatz 11, 97618 Hohenroth, Raiffeisenstr. 16, 97618 
Hohenroth

Eheschließungen

Brille schwarzer Rahmen, 
Korrekturbrille, nicht/
leicht getönt

Roßmarkt-
straße, 
Innenstadt

09.10.2017

Brille im rotem Lederetui, 
silberner Rahmen, 
Korrekturbrille, nicht/
leicht getönt

Falltorstra-
ße, Hersch-
feld

24.10.2017

Brille Kinderbrille schwarz/
blauer Rahmen, mit 
Sportbügel, Korrek-
turbrille, nicht/leicht 
getönt

Otto-Hahn-
Straße/Roß-
marktstraße, 
Innenstadt

26.10.2017

Fahrrad 21-Gang-Schaltung, 
Vollfederung, Schei-
benbremse vorne, 
Marke: New Energy, 
Farbe: silber, Moun-
tainbike

Poststraße 20.09.2017

Fahrrad 3-Gang-Schaltung, 
gelbe Aufschrift, 
roter Kettenschutz, 
Marke: Simson, 
Farbe: rot, Sport- u. 
Freizeitrad

Mönchs-
weg, 
Herschfeld

26.09.2017

Handy Samsung Hohnstraße, 
Innenstadt

06.10.2017

Ring Gold 333, Ehering, 
ohne Stein

Tegut Bad 
Neustadt

06.11.2017

Rucksack Sportrucksack mit 
Jeanshose und 
Sportschuhe Nike, 
Schul-Rucksack, Marke: 
Quechua, Synthetik, 
rot-schwarz

Bushalte-
stelle bei der 
Postfiliale

01.11.2017

Schlüssel mit rotem Filzanhän-
ger, Anzahl: 1, Wilka

Meininger 
Straße

19.10.2017

Schlüssel an hellblauem Be-
schriftungsanhänger, 
Anzahl: 1, Errebi

Treppe vor 
dem Rathaus

06.11.2017

Sonstiger 
Schmuck

Ampelfrau, Anhänger Friedhofstra-
ße, Hersch-
feld

19.10.2017

Sonstiges Kleidercontainer Kaufland 24.10.2017

Uhr Fossil, Armband Metall, 
analog

Friedhofstra-
ße, Hersch-
feld

19.10.2017

Uhr Farbe: schwarz, 
schwarzes Gummiarm-
band mit Druckver-
schluss, Fitnesstracker, 
digital

Schulberg 15.10.2017
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Rauchwarnmelderpflicht nun auch in Bestandgebäuden (ab 1. Januar 2018) 

Zum 1. Januar 2013 mussten in Neubauten alle Wohnun-
gen die Schlafräume und Kinderzimmer sowie Flure die 
zu Aufenthaltsräumen führen, jeweils mit mindestens 
einem Rauchwarnmelder überwacht werden. Ab dem 1. 
Januar 2018 müssen nun alle Wohnungen – auch Einfami-
lienhäuser, Doppelhaushälften oder Reihenhäuser – mit 
Rauchwarnmeldern ausgestattet sein. Eine Vernetzung von 
Rauchwarnmeldern ist nicht gefordert, jedoch kann diese im 
Einzelfalle auch sinnvoll sein. Hinweis: Die Rauchwarnmel-
derpflicht gilt nicht z.B. für Hotels, Pensionen usw. Damit 
sollen aus der Sicht des Gesetzgebers und der Feuerweh-
ren bei Bränden in Wohnungen die Brandtoten reduziert 
werden. Bei der Auslösung eines Rauchwarnmelders bleibt 
i.d.R. noch genügend Zeit, um einen Löschversuch zu unter-
nehmen oder sich und die Familie selbst retten zu können.
Es dürfen nur Rauchwarnmelder verwendet werden, die der 
DIN EN 14 604 entsprechen und eine CE-Kennzeichnung 
besitzen. Für Menschen, die den Alarm der Rauchwarnmel-
der nicht oder nur schlecht hören, können die Geräte mit 
Lichtsignalen und Rüttelkissen verbunden werden. Sollte 

Egal ob Hochzeit, Geburtstag oder Jubiläum,
ein Geschenk, das immer passt!
Die historischen Seiten gibt es seit 1862
und sie sind mit Ausnahme ganz weniger Jahre in un-
serem Archiv vorhanden. Bitte rufen Sie uns vorher an.

Historische Zeitungsseiten

Erhältlich in unserer Geschäftstelle
Industriestraße 8 · 97616 Bad Neustadt
Tel. 09771/9193-0

jede weit
ere

Erste
Seite9,-

€

5,-€

Das besondere

zu jedem Anlass.
GESCHENK

bei einem Wohnungsbrand eine Person verletzt werden 
oder sie sogar zu Tode kommen und kein Rauchwarnmelder 
vorhanden gewesen sein, kann von den Ermittlungsbehör-
den sicherlich überprüft werden, ob beim Vorhandensein 
eines Rauchwarnmelders das Unglück vermeidbar gewesen 
wäre. 
Für den Einbau ist der Eigentümer verantwortlich. Die Si-
cherstellung der Betriebsbereitschaft obliegt den unmit-
telbaren Besitzern, es sei denn, der Eigentümer übernimmt 
diese Verpflichtung selbst. Es empfiehlt sich die Sicher-
stellung der Betriebsbereitschaft des Rauchwarnmelders 
schriftlich zwischen den unmittelbaren Besitzern (Mieter) 
und dem Eigentümer (Vermieter) zu vereinbaren und zu do-
kumentieren.
Das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Bau und 
Verkehr hat auf seiner Homepage unter www.stmi.bayern.
de weitere Informationen zur Rauchwarnmelderpflicht ver-
öffentlicht. Auch auf der Homepage des LFV Bayern sind 
dazu Informationen abrufbar. 
Deine FEUERWEHR hilft – vorbeugen musst DU!
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 16.12. – 17.12.2017 Nostalgischer Weihnachtsmarkt, Mellrichstadt
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